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DER tus SPORTSPIEGEL IM WANDEL
Digitalisierung im Verein hat viele Vorteile, denn sie ermöglicht einen 
effizienteren Umgang mit verschiedenen Aufgaben. Trotzdem gibt sie 
es noch: Sportvereine, die auf eine Vereinszeitung als Informations-
medium setzen. Hierzu gehört auch der tus Stuttgart 1867 e. V. Im 
Zeitalter der Digitalisierung haben jedoch viele Sportvereine ihre Ver-
einszeitungen eingestellt oder auf ein digitales Medium umgestellt. 

Wenn wir uns heute z. B. im ÖPNV umsehen, finden wir kaum noch 
eine breit aufgefaltete Zeitung; vielmehr schauen wir auf unsere 
Smartphones und empfangen die wichtigsten Nachrichten in Echtzeit.
„Die reinste Form des Wahnsinns ist es, alles beim Alten zu lassen 
und gleichzeitig zu hoffen, dass sich etwas ändert“ (Albert Einstein).

Ähnlich verhält es sich auch mit der Entwicklung der traditionellen 
Vereinszeitung.

Die Erstellung einer Vereinszeitung ist im Vergleich zu digitalen Me-
dien mit großem personellem und finanziellem Aufwand verbunden. 
Welche Argumente sprechen sonst noch für den Einsatz digitaler 
Medien bei der Kommunikation mit den Vereinszielgruppen?

 ■ schneller 
 ■ aktueller 
 ■ einfach umsetzbar 
 ■ Interaktivität 
 ■ Einbindung von Videos 

Dies sind die Gründe, die die Verwaltung des tus Stuttgart dazu 
bewegt haben, sich über die Zukunft des Sportspiegels Gedanken 
zu machen. Es muss nicht zwingend eine gedruckte Vereinszeitung 
sein, eine Vereinszeitung kann auch digital realisiert werden. 

Auf Wunsch vieler Mitglieder wird es den Sportspiegel deshalb ab 
dem 01.01.2024 grundsätzlich in einer digitalen Form geben, welche 
als Online-Heft, E-Paper (Flipbook) auf unserer Homepage ein-
gebunden und als PDF-Dokument an Ihre E-Mail-Adresse versendet 
wird. 

Sie haben natürlich weiterhin die Möglichkeit, den tus 
Sportspiegel in gedruckter Form zu erhalten. Eine Druck-
version beantragen Sie bitte über das Kontaktformular 
des Hauptvereins auf unserer Homepage mit dem Betreff 
„Sportspiegel“ und der Angabe des Geburtsdatums. 

 CHECK 
 DAS MAL! 
 Perfekt für deine Neugier, Pläne und Wünsche:  

 Im SPACE ONE erwarten dich viele Wege. Zusammen 

 mit deinem FinanzScout findest du den besten. Für dich. 

 Und dein Money. 
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EIN GLANZPUNKT DES JAHRES – DER  
EHRENABEND DES tus STUTTGART 1867 E.V.

AM 20. OKTOBER DIESES JAHRES ERSTRAHLTE DIE KARL-WOLZ-

HALLE AUF DER WALDAU IM LICHT DER ANERKENNUNG UND 

DES DANKES. 

Als Organisatoren des diesjährigen Ehrenabends waren wir stolz 
darauf, zahlreiche Mitglieder und ehrenamtlich Engagierte des tus 
Stuttgart 1867 e. V. in diesem festlichen Rahmen willkommen zu 
heißen. Diese Veranstaltung war unsere Art, den Menschen, die so 
maßgeblich zum Erfolg des Vereins beitragen, unsere tiefste Wert-
schätzung zu zeigen.

Eine besondere Ehre für uns war die Anwesenheit der Presse, Herrn 
Kaier vom Degerloch Journal, und des neuen Bezirksvorstehers Herrn 
Colyn Heinze. Ihre Teilnahme unterstrich die Bedeutung dieses be-
sonderen Abends und zeigte, wie sehr der tus Stuttgart 1867 e. V. 

in der lokalen Gemeinschaft geschätzt wird. Einer der Höhepunkte 
dieses besonderen Abends war zweifellos die Ehrung von Thomas 
Pfaffl, Ulrich Endress und Eberhard Nolte, die zu Ehrenmitgliedern 
des Vereins ernannt wurden. Wir sind stolz auf die Möglichkeit, ihre 
langjährige Mitgliedschaft und ihr außergewöhnliches ehrenamtliches 
Engagement in den Vordergrund zu rücken und ihnen unseren auf-
richtigen Dank auszusprechen.

Um den Gästen eine kulinarische Freude zu bereiten, kooperierten 
wir mit unserer Vereinsgaststätte „die Waldauerin“, die köstliche 
Vesperplatten servierte. Es war uns wichtig, dass unsere Gäste nicht 
nur in den Genuss einer unvergesslichen Veranstaltung kamen, son-
dern auch kulinarisch verwöhnt wurden.

Der Vorstand des tus Stuttgart führt durch den Abend

HipHop KidsDie Polarfüchse des tus Stuttgart

Tanzpaar Markus Winter, Lena Hofmeier
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Bezirksvorsteher Colyn Heinze Ehrenmitglieder Ulrich Endress,  
Dr. Nolte Eberhard, Thomas Pfaffl

DIE tus JUBILARE 2023
25-jährige Mitgliedschaft

Arnoldt, Wolfgang
Göhner, Michael
Göhner, Sabine
Hund, Sibylle
Krämer, Margret
Pfähler, Raphael
Richter, Helga
Schmid-Arnoldt, Karin
Wachsmuth, Bernd

40-jährige Mitgliedschaft

Differt, Thorsten
Klukowski, Gudrun
Köngeter, Bernd

Leisner, Peter
Steinmayer, Marianne

50-jährige Mitgliedschaft

Hahmann, Helga
Kallert, Petra
Kastin, Dieter
Mayer, Heike
Nieß, Eva

55-jährige Mitgliedschaft

Bahlinger, Christel
Harm, Hans Dieter
Kempf, Michael

60-jährige Mitgliedschaft

Horst Bauer

65-jährige Mitgliedschaft

Ulrich Endress

75-jährige Mitgliedschaft

Dieter Brandner
Paul Braun

Verleihung  
Ehrenmitgliedschaft

Uli Endress
Dr. Eberhard Nolte
Thomas Pfaffl

Sie wissen, was Sie wollen.
Wir kümmern uns um den Rest.

0711 400 40 110  • giese-immobilien.de

Giese 
Immobilien

TUS Sportspiegel_Anzeige 187mm breite x 60 mm höhe.indd   5TUS Sportspiegel_Anzeige 187mm breite x 60 mm höhe.indd   5 07.07.23   10:1507.07.23   10:15
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25 Jahre: Sibylle Hund, Helga Richter

55 Jahre: Michael Kempf

40 Jahre: Thorsten Differt, Gudrun Klukowski, 
Bernd Köngeter, Peter Leisner

65 Jahre: Ulrich Endress

50 Jahre: Heike Mayer

75 Jahre: Dieter Brandner

Ein weiterer Höhepunkt des Abends waren die beeindruckenden 
Darbietungen unserer talentierten Mitglieder. Die Polarfüchse aus 
der Turnabteilung eröffneten den Abend mit einer spektakulären 
Show, die das Publikum in Staunen versetzte. Ebenso beeindruckend 
war die Choreografie der HipHop-Kids aus unserer Tanzabteilung, 
die eigens für diesen besonderen Anlass einstudiert wurde. Das 
Tanzpaar Markus Winter und Lena Hofmeier begeisterte mit ihrer 
Lateinamerikanischen Tanzeinlage, die den Abend in eine glanzvolle 
Atmosphäre tauchte. Sogar die jüngsten Mitglieder des Vereins, die 
Kinder aus dem Sportkindergarten, überraschten die Gäste mit einer 
herzerwärmenden Videobotschaft, in der sie ihre Glückwünsche und 
Dankesworte übermittelten. 

Der Ehrenabend war für uns eine Gelegenheit, den Menschen, die 
den tus Stuttgart 1867 e. V. zu dem machen, was er ist, gebührend zu 

danken. Die Veranstaltung verdeutlichte eindrucksvoll die Bedeutung 
von Engagement und Gemeinschaft in unserem Verein. Sie wird 
sicherlich lange in unseren Herzen nachhallen und uns daran er-
innern, wie wichtig es ist, sich für die Gemeinschaft und den Sport 
einzusetzen.

Wir möchten uns bei allen Beteiligten herzlich bedanken, die diesen 
Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben. Es war 
uns eine Ehre, diesen besonderen Abend zu organisieren und mit 
allen Anwesenden zu feiern. Wir freuen uns schon auf die kommen-
den Veranstaltungen und darauf, die Werte und die Gemeinschaft 
unseres Vereins weiter zu stärken.

Kathrin Joß |<<
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DER ANSTIEG DER MITGLIEDER-
ZAHLEN BEIM tus STUTTGART
Der tus Stuttgart hat in den vergangenen fünf Jahren einen kontinuier-
lichen Anstieg seiner Mitgliederzahlen verzeichnet, was nicht nur eine 
Erholung nach den Herausforderungen durch die Pandemie darstellt, 
sondern auch die florierende Attraktivität des Vereins unterstreicht.

In den letzten Jahren verzeichnete der tus Stuttgart ein konstantes 
Wachstum seiner Mitgliederzahlen. Insbesondere nach der über-
wundenen Phase der Unsicherheit durch die Corona-Krise hat sich der 
Verein auf einem neuen Höchststand befunden. Aktuell nähern wir uns 
stolz der Schwelle von 5.000 Mitgliedern.

Die Grafik zeigt einen klaren Aufwärtstrend über die letzten fünf Jahre:

Dieser Erfolg ist das Ergebnis eines gemeinsamen Engagements und der 
begeisterten Unterstützung unserer Mitglieder. Unser vielfältiges Sportan-
gebot, qualifizierte Betreuung und das soziale Miteinander haben den tus 
Stuttgart zu einem attraktiven Ort für Menschen jeden Alters gemacht.

Wir freuen uns darauf, diesen Weg des Wachstums und der Stärkung 
gemeinsam weiterzugehen und noch mehr Menschen für ein aktives 
Vereinsleben zu begeistern.

Nachruf Paul Braun

Mit tiefem Bedauern nehmen wir Abschied von einem 
langjährigen Mitglied des tus Stuttgarts. Die Fußball-
abteilung trauert um Paul Braun, der am 19.11.2023 
verstorben ist. Er verließ uns in tiefer Verbundenheit 
nach 75 Jahren Mitgliedschaft.

Im vergangenen Oktober durften wir stolz seine 
75-jährige Treue feiern. Seine Urkunde wurde von
seinem Großneffen Andy Glänzel entgegengenommen.

Paul Braun wird in unseren Gedanken und in unserem 
Verein für immer präsent sein. Unsere aufrichtige Anteil-
nahme und unser tiefes Mitgefühl gelten seiner Familie 
und seinen Freunden in dieser schweren Zeit.
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Entwicklung der Mitgliederzahlen tus Stuttgart 2019-2023

Mitglieder

MITGLIEDERAUSWEIS
HAST DU SCHON UNSEREN MITGLIEDSAUSWEIS?

Sichere Dir Vorteile im tus|fit und beim 
SportScheck und spare 10 % bei Gabriele 
Lutz. Du kannst den Ausweis ganz einfach 
auf unserer Website im Kontaktformular 
des Hauptvereins beantragen.

Andy Glänzel nimmt die Ehrenurkunde für Paul Braun 
entgegen.

PROJEKT „tus 2030“
GEMEINSAM BAUEN WIR WEITER AM ERFOLG UNSERES 

 VEREINS – „PROJEKT tus 2030“

Der tus Stuttgart ist auf der Suche nach engagierten Mit-
gliedern, die das Projekt zur Neugestaltung des tus 2 Ge-
ländes professionell unterstützen.

Die Aufgabe ist die Planung eines Multifunktionsgebäudes 
auf tus 2, in dem die Geschäftsstelle, unser Kindergarten, 
das tus|fit mit verschiedenen Kursräumen und unsere Ver-
einsgastronomie eine neue Heimat finden. Zusätzlich wird 
hier auch je eine zwei bzw. dreiteilige Sporthalle entstehen.

Wir suchen Architekten und Bauingenieure aus dem Kreis 
unserer Mitglieder, die bei der Realisierung dieses Projektes 
qualifiziert mitwirken möchten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich 
bitte beim 1. Vorsitzenden des tus Stuttgart, Thomas Frey  
(t.frey@tus-stuttgart.de), um weitere Details über das Projekt 
zu erhalten.
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20 JAHRE tus|fit
IM SEPTEMBER 2023 HABEN WIR UNSER 20-JÄHRIGES BESTEHEN 

GEFEIERT. IM JUBILÄUMSMONAT HABEN WIR VERSCHIEDENE 

AKTIONEN FÜR UNSERE MITGLIEDER UND INTERESSENTEN 

VORBEREITET. NEUMITGLIEDER KONNTEN SICH ÜBER DAS AUS-

SETZEN DER AUFNAHMEGEBÜHR IN HÖHE VON 40 € FREUEN. 

Im Monat September konnten wir somit 106 Neumitglieder gewin-
nen. Die Aktion war wieder ein voller Erfolg. 

Im Kursbereich haben wir eine ambitionierte Challenge für unsere 
Mitglieder erstellt: 30 Tage – 20 Kurse. Die Mitglieder konnten sich 
eine Stempelkarte am Service abholen und nahmen im Zeitraum 
an 20 Kursen teil. Die Kursteilnahme wurde mit einem Stempel be-
stätigt. Es haben 4 Mitglieder die Challenge erfolgreich absolviert: 
Monika, Natalia, Gabi & Hardy. Die Mitglieder haben sich sehr über 
einen Gratismonat im tus|fit gefreut.

Bei unserem wöchentlichen Gewinnspiel konnten die Mitglieder 
einen Gratismonat & Bistro-Guthaben gewinnen. Im Vorfeld haben 
wir uns spannende Gewinnspiele bzw. Fragen überlegt:

 ■ Wie hoch ist das Durchschnittsalter  
der tus|fit Mitarbeiter?  31 Jahre

 ■ Wie viele Technogym Schlüssel befinden  
sich im Glaskasten?  200 Stück

 ■ Wie viele Mitglieder sind im tus|fit  
angemeldet (Stand 31.08.2023)? 1708

 ■ Wie viele Mitglieder sind von Beginn an (seit dem  
01.09.2023 bis heute) aktive Mitglieder im tus|fit? 47

Sara konnte sich zweimal den ersten Platz sichern. Sie erhält zwei 
Gratismonate im tus|fit.

Wir haben auf der Trainingsfläche unterschiedliche Challenges ver-
anstaltet. Bastian konnte 486 Sekunden einen Unterarmstütz halten. 
Respekt für seine Leistung. In seiner Altersgruppe holte er sich den 
ersten Platz. Adelgunde konnte in ihrer Altersgruppe am längsten 
im 90 Grad Winkel Wandsitzen halten – 5 Minuten und 2 Sekunden. 

Das Jubiläum war für alle tus|fit Mitglieder und Kurskarteninhaber 
ein voller Erfolg. Das Feedback war durchweg positiv und ein großes 
Dankeschön geht an meine Kollegin Isabell Parfene!

Zuletzt möchte ich noch eine Mitarbeiterin zu ihrem Jubiläum gratu-
lieren. Kerstin Strandt ist nunmehr über 20 Jahre für den tus Stuttgart 
tätig. Sie war bei der Eröffnung 2003 mit dabei und ist aus dem 
gesamten Team nicht mehr wegzudenken. Sie ist eine sehr nette, 
zuverlässige, fröhliche und freundliche Mitarbeiterin. 

Tobias Vögtlin |<

Neues aus der Sauna
Ab dem 01.01.2024 greifen die neuen Energieverträge beim tus 
Stuttgart. Wir haben zwar neue, etwas günstigere Energieliefer-
verträge abschließen können, doch grundlegend hat sich nicht viel 
verändert. Die neuen Winteröffnungszeiten laufen (zusammen mit 
unseren neuen Energielieferverträgen) ab dem 01.01.2024 und 
bis einschließlich 31.03.2024. Das Sanarium halten wir weiterhin 
geschlossen.
Montag 11:00 – 21:45 Uhr
Dienstag 15:00 – 21:45 Uhr
Mittwoch 11:00 – 20:45 Uhr
Donnerstag 15:00 – 21:45 Uhr
Freitag 11:00 – 20:45 Uhr
Samstag 15:00 – 18:45 Uhr
Sonntag 11:00 – 18:45 Uhr

Über Neuigkeiten werden wir die Mitglieder rechtzeitig via Sport-
spiegel, Aushang, WebTV und Homepage informieren. 

Tobias Vögtlin |<<

Sonderöffnungszeiten tus|fit

14.12.2023 Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr  
(Weihnachtsfeier tus Stuttgart ab 19 Uhr)
24.12.2023 Sonntag 09:00 – 14:00 Uhr (Weihnachten)
25.12.2023 Montag geschlossen 
(1. Weihnachtsfeiertag)
26.12.2023 Dienstag 09:00 – 14:00 Uhr 
(2. Weihnachtsfeiertag) 
31.12.2023 Sonntag 09:00 – 14:00 Uhr (Silvester)
01.01.2024 Montag geschlossen (Neujahr)

Isabell Parfene und unser Studioleiter Tobias Vögtlin Seit 20 Jahren im tus Stuttgart: Kerstn Strandt
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NEUES AUS  
DEM KINDIALLTAG …
MIT ENDE DER SOMMERFERIEN BEGINNT IM SPORTKINDI 

ALLJÄHRLICH EINE SPANNENDE ZEIT FÜR UNS ALLE. 

Unsere „Großen“ haben wir mit etwas Wehmut in die Schule ent-
lassen und erwarten jetzt voller Vorfreude unsere neuen Mäuse und 
Frösche im Sportkindi. 

Alles ist bereit: der Kindi ist geputzt, die Spielsachen sortiert, die 
Garderobenplätze neu beschriftet, die zukünftigen Schulkinder stehen 

als Paten bereit und wir Erzieherinnen freuen uns sehr, die Familien 
auf einem neuen Lebensabschnitt ihrer Kinder begleiten zu dürfen.

HERZLICH WILLKOMMEN IM SPORTKINDERGARTEN!

Cordula Mayer |<<

VERKAUF
VERMIETUNG
WOHNEN
GEWERBE

IMMER EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.

  2023
Best Property

Agents

Ihr Profi-Makler – 5x im Großraum Stuttgart

LINK Immobilien GmbH Stuttgart | Ostfildern | Fellbach
Kirchheimer Str. 52 | 70619 Stuttgart (Sillenbuch) 
Tel.: 0711- 933 411 50
info@link-immobilien.info | www.link-immobilien.info
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TOBEPARK
FÜR KINDER ZWISCHEN 3 UND 5 JAHREN BIETEN WIR DEN 

 KIDS|TOBEPARK AN. 

Kinder können hier mit Mama und Papa die ersten turnerischen Be-
wegungserfahrungen sammeln. Eine Schnupperstunde ist kostenlos 
möglich.

Wenn es Ihnen gefallen hat und Sie sich entschieden haben, können 
Sie eine 10er Karte oder eine Mitgliedschaft beantragen. Beides 
erhalten Sie vor Ort beim Sportlehrer nach der Stunde.

Unser TobePark findet zu folgenden Zeiten statt:

Dienstag 14.30 – 15.20 Uhr in der Ruth-Endress-Halle
Donnerstag 14.30 – 15.20 Uhr in der Ruth-Endress-Halle
Freitag 16.00 – 16.50 Uhr in der Waldau Halle

In den Schulferien findet der TobePark montags, donnerstags und 
freitags jeweils von 16:00 – 17:00 Uhr in der Ruth-Endress-Halle statt.
Genauere Infos finden Sie auf unserer Webseite unter kids|TobePark.

SPORTWOCHEN
DIE tus|kids KINDERSPORTSCHULE VERANSTALTET AUCH IM 

JAHR 2024 WEITERE SPORT- UND FUSSBALLWOCHEN FÜR 

 KINDER VON 5 BIS 12 JAHREN. 

Hierbei werden verschiedene spielerische und sportliche Aktivitäten 
in der Sporthalle und auf dem umliegenden Gelände angeboten. Ein 
detaillierter Plan wird immer am ersten Tag der Sportwoche aus-
gehängt. Genauere Infos und Anmeldebögen finden Sie auf unserer 
Webseite (Aktuelles & Downloads).

Fasching-Sportwoche: Montag 12. Februar – Freitag 16. Februar 2024
Oster-Sportwoche: Dienstag 02. April – Freitag 05. April 2024
Pfingst-Sportwoche: Dienstag 21. Mai – Freitag 24. Mai 2024
Sommer-Sportwoche: Montag 29. Juli – Freitag 02. August 2024
Sommer-Fußballtage: Montag 02. Sept. – Freitag 06. Sept. 2024
Herbst-Sportwoche: Montag 28. Okt. – Donnerstag 31. Okt. 2024

Unsere Sportwochen im Jahr 2023 waren wieder ein großer Erfolg. In 
den verschiedenen Wochen haben wir viele verschiedene Sportarten 
wie Handball, Basketball, Fußball, Akrobatik, Tennis, Turnen usw. 
durchgenommen. Ebenso haben wir Ausflüge in die Bewegungswelt 
oder in die Eishalle zum Schlittschuhlaufen sowie im Sommer zum 
Inliner, Roller etc. fahren unternommen. 

Wir freuen uns schon auf die nächsten gemeinsamen Sportwochen 
im neuen Jahr mit Euch!

Lina Gottinger |<<

kids discover sport – Kinder entdecken Sport
kids

kids discover sport – Kinder entdecken Sport
kids

„Alles was rollt“ – Sommer-Sportwoche
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KRABBELBABBEL
FÜR KINDER ZWISCHEN 1-3 JAHREN BIETEN WIR DAS KRABBEL-

BABBEL SPORTPROGRAMM AN. 

Kinder können hier mit Mama und Papa die ersten Bewegungs-
erfahrungen mit Kleinspielgeräten (Bälle, Reifen, Seile…) und 
an Großgeräten (Trampolin, Kletterlandschaften, Rutschbahn…) 
sammeln.

Seit Kurzem stehen uns mittwochs und freitags zwei Hallendrittel für 
das KrabbelBabbel zur Verfügung, sodass wir unseren Aufbau und die 
Fläche zum freien Spielen vergrößern können.
Eine Schnupperstunde ist jederzeit kostenlos möglich. 

Das KrabbelBabbel findet zu folgenden Zeiten statt:

Montag 09:15 – 10:15 Uhr 
Mittwoch 14:30 – 15.30 Uhr 
Mittwoch 15:30 – 16:30 Uhr 
Donnerstag 09:30 – 10:30 Uhr 
Donnerstag 10:30 – 11:30 Uhr 
Freitag 09:15 – 10:15 Uhr 

In den Schulferien findet das KrabbelBabbel montags, donnerstags 
und freitags jeweils von 09.00 – 10.00 Uhr in der Ruth-Endress-
Halle statt. Weitere Infos finden Sie auf unsere Webseite unter 
KrabbelBabbel.

BLOCKANGEBOTE
WIE IM VERGANGENEN SCHULJAHR 2022/23 BIETEN WIR AUCH 

DIESES SCHULJAHR WIEDER SPORTBLÖCKE AN. 

Unter anderem wird es erneut drei Schwimmblöcke geben. Diese 
finden im Hallenbad Plieningen statt und richten sich an Kinder ab 
5 Jahren. Der Block besteht aus zwei Gruppen, einem Anfänger- und 
einem Fortgeschrittenen Kurs.

Des Weiteren bieten wir wieder einen Basketball-Block für Kinder von 
6 bis 9 Jahren an. Gemeinsam mit unserem FSJ’ler und PKF-Titians 
Spieler Chris kam der Block bereits letztes Schuljahr super bei den 
Kindern an. Dieses Schuljahr übernimmt unser Sportlehrer und ehe-
maliger Basketball-Profi Cris Florea diesen Block. Wir freuen uns auf 
Eure Anmeldungen und einen tollen Block mit Euch! Alle weiteren 
Infos findet Ihr auf unserer Homepage unter Aktuelles & Downloads.

Sanitäre Anlagen
Bauflaschnerei

Gasheizungen
Solaranlagen

Regenwassernutzung

weinmann

Müll Holz Schutt Schrott Papier Grüngut

renner
transporte

5-40 cbm Container
Deckelmulden
Bauschuttannahme
Entrümpelungen
Abbrüche

Containerdienst
Rufen Sie einfach an
Wir beraten Sie gern

Tel: 0711 / 765 18 66
Fax: 0711 / 765 78 05

S-Degerloch · Roßhaustr. 76

!

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder

70 45 54
Fax 0711 / 7 28 83 04

KraBa Aufbau

Cristian Florea
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SPORTPROGRAMM

Aktuelle Kursangebot unter: www.tus-stuttgart.de

FITNESS- UND BEWEGUNGSZENTRUM 
Studioleitung  
Tobias Vögtlin | Tel. 0711. 97661–50 | Fax 0711.97661-30 | E-Mail: t.voegtlin@tus-stuttgart.de
So erreichen Sie uns: 
Königsträßle 37 | 70597 Stuttgart | Tel. 0711. 97661–50 | Fax 0711.97661-30 | E-Mail: info@tus-stuttgart.de 
www.tus-stuttgart.de
Öffnungszeiten: Montag: 07:00 – 22:00 Uhr | Dienstag: 08:00 – 22:00 Uhr 
Mittwoch: 07:00 – 21:00 Uhr | Donnerstag: 08:00 – 22:00 Uhr | Freitag: 08:00 – 21:00 Uhr 
Samstag: 09:00 – 19:00 Uhr | Sonntag: 09:00 – 19:00 Uhr
Kinderbetreuung  
Siehe Webseite oder telefonisch unter -50
Beiträge (monatlich)

A Mitglied Erwachsene € 46,00
B Mitglied Ehepartner, Rentner*, AZUBIs*, Schwerbehinderte*, Alleinerziehende*, 

Übungsleiter*, Schiedsrichter* € 39,00
C Mitglied Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler / Studenten über 18 Jahre*, Bufdis/BFDler* € 36,00
D Familie* Mindestens 1 Elternteil und 2 Kinder, jedes weitere Kind/Person € 25,00 € 105,00

Zu Beginn der Mitgliedschaft wird eine einmalige Startpaket-Gebühr im tus|fit von € 40,00 erhoben.
*gegen Vorlage einer Bescheinigung bzw. auf Antrag

KURSANGEBOT 
Mitgliedschaft nicht erforderlich! Für tus|fit-Mitglieder frei! Info: Isabell Parfene, i.parfene@tus-stuttgart.de

Zehnerkarten: Nichtvereinsmitglieder Erwachsene € 95, Mitglieder im tus € 65

Tageskarten: € 10
Im tus|fit stehen Du und Dein Wohlbefinden im Mittelpunkt. Das Studio bietet eine Vielzahl von Kursen  
mit unseren erfahrenen Trainern. Wir arbeiten weiterhin mit dem Online-Kursbuchungssystem. Die Kursbuchung 
wird jeweils 48 Stunden vor Kursbeginn freigeschaltet. Einen aktuellen Kursplan findest Du auf der Homepage: 
www.tus-stuttgart.de/kurse
Hast du Interesse an unseren Kursen, aber möchtest zunächst keine Mitgliedschaften abschließen?
Wir haben genau das Richtige!
Nichtmitglieder können sich eine Tageskarte oder eine 10er-Karte für den Kursbereich kaufen. Die Tages karte kostet 
10 €, die 10er-Karte 95 €.
Du hast Fragen zum Kursprogramm oder Probleme bei der Kursanmeldung? Gerne kannst Du dich an die Leiterin 
der GroupFitness-Kurse Isabell Parfene wenden: i.parfene@tus-stuttgart.de
Wir freuen uns auf Dich!

SAUNA (öffentlich) im tus|fit tus|fit-Mitglieder frei, Info: 976 61-50

Öffnungszeiten: Aktuelle Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Website.
Tageskarte/10er Karte: € 8 / 65 für Mitglieder, € 11 / 98 für Nicht-Mitglieder
Die Sauna wird 15 Minuten vor Betriebsschluss geschlossen
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ANGEBOTE DER ABTEILUNGEN
Aikido Raphaël Cano Info: raphaelcano@t-online.de

Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 66 Kinder/Jugendliche € 50 Schüler/Studenten € 50

Trainingszeiten (ab 13 Jahre) DI 19:30–21:00 tus1 Kursraum UG 0160.90 85 49 41
DO 19:30–21:00 tus1 Kursraum UG

Badminton Gernot Piberger Info: 657 38 32
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 60 Jugendliche € 30

Jugendliche MO 17:45–20:00 Ruth-Endress-Halle Norman Jähnke 0177.412 59 76
Jugendliche Leistungsgruppe FR 18:30–20:00 Ruth-Endress-Halle Norman Jähnke 0177.412 59 76
Aktive und Freizeitspieler 
Angeleitetes Training MO 20:15–21:45 Sporthalle Waldau Fabian Zohm 0173.899 20 65
Aktive und Freizeitspieler MO 20:00–22:30 Ruth-Endress-Halle Gernot Piberger 657 38 32

MI 20:30–22:30 Ruth-Endress-Halle Fabian Zohm 0173.899 20 65
FR 20:00–22:30 Ruth-Endress-Halle

Basketball Michael Maile Info: michael.maile@pkf-titans.de
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 119 Jugendliche € 95

Teams: U10 Mix, U12 Mix, U14, U14 II, U16, U18w, U18, U18 II, AH, Damen, Herren 1, Herren 2, Herren 3

Die Trainingszeiten gibt es unter: www.pkf-titans.de

Faustball Herbert Kuch Info: heringditz@t-online.de
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 30

Männer Apr.–Okt. FR 17:00–20:00 tus II Rasen
ab 40 Okt.–Apr SA 14:00–18:00 Karl-Wolz-Halle

Fechten Danielle Wolber Info: fechten.wolber@aol.com
Abteilungsbeitrag: Erwachsene und Jugendliche € 75

Anfänger MO 17:30–18:30 Ruth-Endress-Halle 
FR 18:30–20:30 Ruth-Endress-Halle

Fortgeschrittene MO 18:00–19:00 Ruth-Endress-Halle Michael Haas 070 31.73 06 93
FR 19:00–21:00 Ruth-Endress-Halle

Fußball Thomas Grathwohl Info: 0176.78 71 09 72, E-Mail Gul_MIB@web.de

Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 30 Jugendliche € 24 

Jugendleitung Michalis Kylakos 0152.07 04 41 29; m.kylakos@tus-stuttgart.de
G-Junioren/Bambini 4–7 Jahre MI 16:00–17:00 tus1/Kunstrasen

FR 15:30–16:30 tus1/Kunstrasen
F/E-Jugend 5–12 Jahre MI 17:00–18:30 tus1/Kunstrasen

FR 16:30–18:00 tus1/Kunstrasen
Winterbetrieb (4–12 Jahre) DI 15:45–17:15 SpoWa/Karl-Wolz-Halle

FR 16:00–17:00 SpoWa/Karl-Wolz-Halle

Alte Herren Thomas Grathwohl 0176.78 71 09 72; gul_mib@web.de
Sommer DI 20:00–21:30 Bezirkssportanlage/Kunstrasen

MI 18:30–20:00 Bezirkssportanlage/Kunstrasen
Winter DI 20:00–22:00 Karl-Wolz-Halle

MI 20:00–22:00 Karl-Wolz-Halle
Freizeitkicker Ü60 MI 15:00–16:00 tus 2/Naturrasen o. Karl-Wolz-H. Siegfried Prandl 0171.284 15 01
Senioren SA 11:00–13:00 tus2/Naturrasen Hans Schürle 0173.312 05 94
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Handball Info: abteilungsleitung@tus-handball.de
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 96
Männer 1  DI 20:00–21:45 Ruth-Endress-Halle Lukas Siebler 0176.78 94 16 85

DO 20:00–21:45 Ruth-Endress-Halle
Männer 2 DI 20:00–21:45 Ruth-Endress-Halle Benjamin Schlindwein 

MI 20:00–21:40 Wilhelmsgymnasium 
AH/Senioren MI 20:00–21:45 Wilhelmsgymnasium Jörg Steinbrenner 12 36 53 59

Handball-Jugend Lukas Siebler Info: 0176.78 94 16 85

Abteilungsbeitrag: Kinder, Jugendliche und Studenten € 76

Minis & F-Jugend FR 16:00 –17:30 Ruth-Endress-Halle Thomas Ganszky 0176.47 11 09 02
Minis 2017 und jünger MO 16:00 –17:10 Heilbrunnenschule Heike Rieg 0173.306 14 91
F-Jugend 2015/2016 MO 17:15 –18:25 Heilbrunnenschule Heike Rieg 0173.306 14 91
E1+2-Jugend 2013/2014 DI 17:15 –18:45 Wilhelmsgymnasium Oskar Bez 0163.771 71 81

MI 17:30 –19:00 Ruth-Endress-Halle
D2-Jugend 2012 DI 17:30 –19:00 Ruth-Endress-Halle Nils Amrein 01577.364 92 30

MI 17:15 –19:45 Waldau Halle 01511.092 41 46
D1-Jugend 2011 DI 17:30 –19:00 Ruth-Endress-Halle Patrick Schoewe 015 77.645 24 99

DO 17:30 –19:00 Ruth-Endress-Halle 0177.916 17 92
C2-Jugend 2009/2010 DI 17:15 –18:45 Wilhelmsgymnasium Philipp Marx 0171.557 91 11

MI 17:15 –18:45 Wilhelmsgymnasium
C1-Jugend 2009/2010 MO 17:15 –18:45 Fanny-Leicht Halle Simon Frick 01573.510 58 82

MI 18:15 –20:00 Wilhelmsgymnasium
FR 17:30 –19:00 Rembrandt Halle (jede zweite Woche) 0176.40450329

B-Jugend 2007/2008 DI 19:00 –20:30 Ruth Endress Halle Michael Jäger
DO 17:30 –19:00 Ruth Endress Halle 
FR 20:00 –21:30 Rembrandt Halle

Ski Achim Sommer Info: 50 42 47 07
Abteilungsbeitrag: Erwachsene und Jugendliche € 30
Skigymnastik MI 19:15–20:30 Waldschule Degerloch

Taekwon-Do/Kickboxen Thomas Pfaffl Info: tpfaffl@web.de
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 85 Jugendliche € 60 www.pointfighter.de

Taekwon-Do/Kampftraining MO 20:30–22:00 Ruth-Endress-Halle
(von 12–99 Jahre)
Taekwon-Do/Kickboxen DO 19:00–21:00 Ruth-Endress-Halle
(von 12–99 Jahre)
Kickboxen (von 12–99 Jahre) DI 18:45–20:15 ThBi

Trainings- und Übungsstätten des tus Info: Kathrin Joß, 976 61-28, k.joss@tus-stuttgart.de

tus|1 Tennisplätze u. Tennishallen, Rasenplatz,  Jahnstr. 92 S-Degerloch
Gesundheitssport, TSZ Tanzsportzentrum 

tus|2 Karl-Wolz-Halle, Franz-Hübner-Fußballplatz, Keßlerweg 7 S-Degerloch
Waldauerin

tus|3 Brunhilde-Kress-Zentrum, Geschäftsstelle,  Königsträßle 37 S-Degerloch
tus|fit, Sportkindergarten, Ruth-Endress-Halle, 
Sauna, Solarium, Bewegungsraum

AFR Anne-Frank-Realschule Hechingerstr. 73 S-Möhringen
AlbH Albhalle Wurmlingerstr. 61 S-Degerloch
DGym Dillmann-Gymnasium Falkertstr. 20 S-West
FLR Fritz-Leonhard-Realschule Wurmlinger Str. 63 S-Degerloch
FS alt und FS neu Filderschule Leinfeldener Str. 61 S-Degerloch
GSG Geschwister-Scholl-Gymnasium Richard-Schmid-Str. 25 S-Sillenbuch
HSch Heusteigschule Heusteigstr. 97 S-Süd
RSO Realschule Ostheim Landhausstr. 117 S-Ost
SpoWa Sporthalle Waldau Georgiiweg 7 S-Degerloch
ThBi Turn- und Versammlungshalle Birkach Grünlingerstr. 20 S-Birkach
WGym Wilhelmsgymnasium Albstr. 80 S-Degerloch

Tennishallen  Buchen Sie für die Winter- oder Sommersaison einen unserer zwei (völlig separaten) Tennishallen-
plätze! Zu freien Zeiten können Sie online auch stundenweise Tennis buchen! Buchungen bitte über 
unsere Webseite: www.tus-stuttgart.de/preise-buchung.html, Info: tennishallen@tus-stuttgart.de
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Tanzen Armin Winter Info: 01 71.567 23 90
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 204 · Senioren/Jugendliche/Studenten € 164 · Kinder € 114 · Familie € 408 · einmalige Aufnahme-
gebühr € 20. Training: Jahnstraße 92, 70597 Stuttgart, Homepage: www.tus-tanzsport.de · E-Mail:info@tus-tanzsport.de 

HipHop:
HipHop-Kids [ab 6 Jahre] MI 16:00–17:00 TSZ – tus1 Albina Pantuso 
HipHop-Kids [9–12 Jahre]  DO 18:00–19:00 TSZ – tus1 Sanja Jelak
HipHop-Teens [ab 13 Jahre] DO 19:00–20:00 TSZ – tus1 Sanja Jelak

Latein Einstieg FR 16:00–17:00 TSZ – tus1 Anastasia Stan

Turniergruppen
Standard Jugend/HGR (höhere Klassen) TGR1 MO 17:30–18:30 TSZ – tus1 Emil Leonte 1)

Standard HG/SEN (B) TGR2 MO 18:30–19:30 TSZ – tus1 Emil Leonte 1)

Standard HG/SEN (C/D) TGR3 MO 19:30–20:30 TSZ – tus1 Emil Leonte 1)

Latein Jugend/HG/SEN TLA1 FR 18:00–19:30 TSZ – tus1 Anastasia Stan
Latein Jugend/HG/SEN TLA2 FR 19:30–21:00 TSZ – tus1 Anastasia Stan

Hobby-Tänzer
Standard/Latein DIH 1 DI 19:00–20:00 TSZ – tus 1 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein DIH 2 DI 20:00–21:00 TSZ – tus 1 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein DIH 3 DI 21:00–22:00 TSZ – tus 1 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein MIH 1 MI 20:00–21:00 TSZ – tus 1 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein DOH 1 DO 20:00–21:00 TSZ – tus 1 Simon Gerhardt und  Gerolf Kloppenburg
Standard/Latein SOH 4 SO 16:00–17:00 TSZ – tus 1 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein SOH 1 SO 17:00–18:00 TSZ – tus 1 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein SOH 2 SO 18:00–19:00 TSZ – tus 1 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein SOH 3 SO 19:00–20:00 TSZ – tus 1 Maria Mimrikova-Kaysser
Social Dance Gruppe (14-täglich) DO 19:00–20:00 TSZ – tus 1 Simone Gerhardt 1)

 Gesundheits- und Rehasport Constance Florian Info: 976 61-22, c.florian@tus-stuttgart.de

Herzsport

Übungsgruppe 3 MO 09:30–10:30 tus 1 – Kursraum 4 Beatrice Woll

Trainingsgruppe 1 MI 09:00–10:00 Karl-Wolz-Halle Daniel Tykal

Übungsgruppe 1 MI 10:00–11:00 Karl-Wolz-Halle Daniel Tykal

Übungsgruppe 2 MI 11:00–12:00 Karl-Wolz-Halle Daniel Tykal

Trainingsgruppe 2 MI 15:45–16:45 tus|fit – Kursraum 2 Matthieu Rogez

Lungensport MO 10:00–10:50 Karl-Wolz-Halle Daniel Tykal
MI 16:00–16:50 Sporthalle Waldau Dorit Ehmann

MI 17:00–17:50 tus 1 – Kursraum 4 Dorit Ehmann

Sport nach Krebs (Frauen) MI 16:50–17:45 tus|fit – Kursraum 2 Matthieu Rogez

Sport bei Parkinson MO 12:00–13:00 tus|fit – Kursraum 2 Constance Florian

DI 11:00–12:00 tus|fit – Kursraum 2 Constance Florian

Orthopädie MO 10:45–11:45 tus 1 – Kursraum 4 Beatrice Woll

MO 18:30–19:20 Sporthalle Waldschule Philipp Müller

MO 19:30–20:20 Sporthalle Waldschule Philipp Müller

MI 18:00–18:50 tus 1 – Kursraum 4 Matthieu Rogez

FR 09:00–09:50 tus|fit – Kursraum 2 Lina Neubeck

FR 10:00–10:50 tus|fit – Kursraum 2 Lina Neubeck

FR 11:00–11:50 tus|fit – Kursraum 2 Lina Neubeck

Diabetes MI 12:00–13:00 Karl-Wolz-Halle Daniel Tykal
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 Tennis Thomas Hochgeschurtz Info: tennis@tus-stuttgart.de
Abteilungsbeitrag:  Erwachsene € 185 Jugendliche € 50 Rentner € 150 Familie € 295 www.tus-stuttgart.de/tennis 

Schüler über 18 J./Studenten/Ehepartner/Alleinerziehende € 100 Arbeitsdienst € 75

 Tischtennis Benjamin Zipperle Info: 47 48 95
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 40 Jugendliche € 30

Jugendliche, aktiv MI 17:15–18:45 Karl-Wolz-Halle
Herren, aktiv MI 18:30–22:00 Karl-Wolz-Halle
Offenes Training, Freizeitspieler FR 18:00–22:00 Karl-Wolz-Halle

 Turnen Susanne Hocanin Info: tus-turnen@web.de
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 120 Rentner € 120 Kinder € 160 Leistungsriege € 160

Kinder und Jugend:
Mit Spaß Turnen m/w 4–6 J. FR 17:15–18:15 FS alt Uschi Volgger
Geräteturnen Jugend w 5–11 J. DI 17:15–18:45 FS alt Uschi Volgger / Tel. 799237, ursula.volgger@hotmail.de
Geräteturnen Jugend w 5–11 J. FR 17:15–18:45 FS neu Uschi Volgger
Geräteturnen Jugend w 12–18 J. DI 18:45–20:15 FS alt Uschi Volgger
Geräteturnen Jugend w 12–18 J. FR 18:45–20:15 FS neu Uschi Volgger
TGM/TGW (ab 16 J.) DI 20:00–21:30 FS alt Lena Kouam
TGM/TGW (ab 16 J.) FR 20:00–21:30 FS neu Lena Kouam
Grundlagentraining Geräteturnen 6–10 J. MI 17:30–18:30 FS alt Lena Müller
Grundlagentraining Geräteturnen 11–14 J. MI 18:30–19:30 FS alt Lena Müller 

Frauengymnastik:
Fitness (ab 40 J.) MO 18:45–20:15 Dillmann Gymnasium Sonja Müller
Rückenschulung/Fitness (ab 60 J.) DI 09:45–10:45 tus1/Tanzraum Bonka Magenau/Susanne Hocanin
Problemzonen/Kondition w (ab 40 J.) MI 15:30–16:30 tus|fit Cornelia Fenner/Sonja Müller
Frauengymnastik mit Musik (ab 50 J.) MI 19:00–20:00 FS neu Sonja Müller
Sport für Frauen ab 36 MI 20:00–21:00 FS neu Sonja Müller
Gymnastik (w) ab 55 DI 15:30–16:30 tus|fit Bonka Magenau

Männer:
Gymnastik/Prellball (Lachenmaier) FR 17:15–19:00 HSch Werner Strack, Dieter Herr

Sie und Er:
Rückenschule MI 19:00–20:00 Wgym Monika Baldauf
Gymnastik/Ballspiel (ab 60 J.) Mi 19:00–21:00 Dillmann Gymnasium Susanne Hocanin
Freizeit-Volleyball (ab. ca. 50 J.) MI 20:00–21:30 Wgym Susanne Hocanin
Freizeit-Volleyball (ab. ca. 50 J.) FR 19:30–21:00 Wgym Susanne Hocanin
Gymnastik/Stretching FR 18:30–19:30 WGym Sonja Müller

Lauf:
Walkingtreff – Nordic Walking-Treff MO 16:00/17:00* Löwenstr./Versöhn.-kirche Dr. Hans-Leo Erber

* je nach Winterzeit/Sommerzeit

 Volleyball Wilfried König Info: 60 95 41
Abteilungsbeitrag: Erwachsene € 36

Freizeitteam m/w MO 18:45–21:45 Sporthalle Waldau Wilfried König 60 95 41
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WEITERE ANGEBOTE IM tus STUTTGART

kids discover sport – Kinder entdecken Sport
kids

kids discover sport – Kinder entdecken Sport
kids  Kindersportschule Timo Rosmer Info: 976 61-13, kids@tus-stuttgart.de, Di + Do 11:00–12:00 Uhr

tus|kids minis
Mitgliedschaft nicht erforderlich! Eine Schnupperstunde frei! Zehnerkarte für Nichtvereinsmitglieder (Kinder): € 80

KrabbelBabbel MO 09:15–10:15 Ruth-Endress-Halle
Kinder bis 3 Jahre können mit Mama und MI 14:30–15:30 Ruth-Endress-Halle
Papa die ersten Bewegungserfahrungen MI 15:30–16:30 Ruth-Endress-Halle
an Kleinspielgeräten (Bälle, Reifen, Ringe, DO 09:30–10:30 Ruth-Endress-Halle
Seile …) und an Großgeräten (Trampolin, DO 10:30–11:30 Ruth-Endress-Halle
Kletterlandschaften, Rutschbahn …)  FR 09:15–10:15 Ruth-Endress-Halle
sammeln. (in den Schulferien Mo, Do, Fr jeweils 9:00–10:00 Uhr)

TobePark DI 14:30–15:20 Ruth-Endress-Halle
Kinder von 3 bis 5 Jahren erfahren hier DO 14:30–15:20 Ruth-Endress-Halle
eine allgemeine Sportförderung und werden  FR 16:00–16:50 Sporthalle Waldau
in ihren Bewegungen geschult. in den Schulferien Mo, Do und
 Fr jeweils von 16:00–18:00 Uhr Ruth-Endress-Halle

Mitgliedschaft pro Jahr HV € 48 + Abteilungsbeitrag Krabbel-Babbel € 80

Aufgrund der beschränkten Teilnehmerzahl ist eine Voranmeldung über die Online-Platform kursifant notwendig.  
Bitte entnehmen Sie die Übungszeiten sowie die Voraussetzungen für die Teilnahme unserer Webseite. 

tus|kids Sportschule
Inhalte/Ziele:  Die tus|kids-Sportschule ist eine freizeitergänzende Einrichtung. Sport, Spiel, Spaß und Bewegung sind die 

zentralen Themen der tus|kids.
  ■  Kennenlernen verschiedener Sportarten (Sport- und Rückschlagspiele, Turnen mit Klein- und an Groß-

geräten, Leichtathletik, Schwimmen, Eislaufen, Freizeitspiele …) in den unterschiedlichsten Sportfeldern 
(Sporthalle, Freigelände, Wasser, Wald, Eis und Sand)

 ■  Förderung und Entwicklung von Fähigkeiten im motorischen, psychosozialen und kognitiven  Bereich
	 ■	  Gesundheitsförderung, spielerische Elemente der Rückenschule, Schulung der Körperwahrnehmung sowie 

Befriedigung von Spielbedürfnissen

Zielgruppe:  Zwerghasen: € 121, Klasse 1-Jugendsport: € 126, Sonderkombinationen auf Anfrage
(Halbjahresbeiträge)  Voraussetzung ist die Mitgliedschaft im Verein: C-Mitglied: € 24 im Halbjahr oder Familien mitgliedschaft. 

Einmalige Aufnahmegebühr: € 50. 
 Ermäßigungen auf Antrag:
 Geschwisterkind 1: € 10, Geschwisterkind 2 € 12,50, Geschwisterkind 3: € 15
 € 5 für Alleinerziehende (jährliche Bescheinigung vom Jugendamt)

Bitte entnehmen Sie die aktuellen Informationen zum Sportangebot der tus|kids unserer Webseite.

tus|kicker Fußballschule
Die Fussballschule des tus Stuttgart: € 101 (Halbjahresbeitrag), Voraussetzung ist die Mitgliedschaft im Verein: C-Mitglied: € 24 im 
Halbjahr oder Familienmitgliedschaft. Einmalige Aufnahmegebühr € 20

Weitere Informationen zur Fußballschule finden Sie auf unserer tus|kids-Webseite.

 Sportkindergarten Andrea Welz Info: 976 61-24, kids@tus-stuttgart.de
Inhalte/Ziele:  Unser Kindergarten ist eine familienergänzende Einrichtung. Der Schwerpunkt liegt in einer ganzheitlichen 

Bewegungserziehung mit täglich wechselnden Bewegungsangeboten:
 ■ Spielturnen:  Bewegungsbaustellen, Gerätelandschaften, Spielturnen mit Alltagsmaterialien 

und mit Kleingeräten
 ■ Schwimmen: Wassergewöhnung und Wasserbewältigung
 ■ Rollschuh- bzw. Eislaufen

  Neben der Bewegungserziehung bilden Angebote im Bereich der allgemeinen Kindergartenarbeit wie Basteln , 
Malen, Natur- und Sachbegegnung, Musikerziehung, etc. einen festen Bestandteil in der Vorbereitung auf 
die Schule.

Zielgruppe: Kinder im Vorschulalter (3–6 / 7 Jahre)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:00–14:00 Uhr
Monatsbeiträge: pro Kind € 120 + € 36 Sportbeitrag (obligatorisch)
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Name Vorname

Straße / Nr. PLZ Ort

Telefon

Ich bin bereits Mitglied im tus Stuttgart 1867 e. V. 

Ja Abteilung

Geb. Datum

E-Mail

1. 
Monat Jahr

beginnen.Die Mitgliedschaft soll am 
Bitte zutreffendes Datum eintragen

Ort, Datum Unterschrift
(bei Minderjährigen der Erziehungsberechtigten)

Die Mitgliedschaft im tus Stuttgart 1867 e.V. kann mit einer Frist von sechs Wochen zum Quartalsende 
gekündigt werden. Die Kündigung ist schriftlich an den tus Stuttgart 1867 e.V. zu schicken. Die Vereins-
satzung und Beitragsordnung, sowie die Datenschutzhinweise habe ich gelesen und erkenne sie an.

Mit der elektronischen Speicherung, Übermittlung und Verarbeitung meiner Daten gemäß Bundesdaten-
schutzgesetz für Vereinszwecke bin ich einverstanden.

AUFNAHMEANTRAG
Mitgliederverwaltung 
Tel. 0711.976 61-14 
Mo.–Do. 9 :00 – 16:00 Uhr 
Fr. 9:00 – 13:00 Uhr 
info@tus-stuttgart.de

Sind weitere Familienangehörige bereits 
Mitglied beim tus? Wenn ja, welche?

Familienmitgliedschaft wird beantragt

A Mitglied 102 € 
Erwachsene

Mitglied 66 € B 
Partner1, Rentner1, AZUBIs1/3, Schwerbehinderte1, Alleinerziehende1, 
Übungsleiter1/2, Schiedsrichter1/2, Passive

Mitglied 54 € C 

Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler / Studenten über 18 Jahre1/3, FSJler1

1Ermäßigte Tarife werden nur durch die Geschäftsstelle genehmigt, 2 nur mit gültiger Lizenz beim tus Stuttgart 1867 e. V., 3nur in Vollzeit

D Familie* 162 € 

Jahresbeiträge (Bei unterjährigem Eintritt erfolgt eine anteilige Berechnung)

Bitte ankreuzen:
Hinweis:
Die Abteilungen erheben zusätzlich unterschiedlich 
hohe Abteilungsbeiträge, die Sie bei den  
Abteilungsleitern oder auf der Geschäftsstelle  
erfragen können.

* Zahlung auf Rechnung nur auf Antrag 
möglich.



Kontoinhaber Name, Vorname

IBANStraße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort

Kreditinstitut (Name und BIC)

DE_ _|_ _ _ _|_ _ _ _|_ _ _ _|_ _ _ _|_ _

Ort,Datum Unterschrift

SEPA-Lastschriftmandat
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE7500000000363145. Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Ich ermächtige den tus Stuttgart 1867 e. V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom tus 
Stuttgart 1867 e. V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung

Taekwon-Do/Kickboxen 
Tanzen*
Tennis*
Tischtennis
Turnen
Volleyball 
Gesundheitssport Kurse 
(tus|fit)

Aikido 
Badminton 
Basketball 
Faustball
Fechten
Fußball
Handball
Ski

Satzung Datenschutz

* Transponder für Zugang tus 1 wird beantragt (10 €)

Zutreffendes bitte ankreuzen:

96 € 

60 € 

48 € 

156 € 

Zahlung auf 
Rechnung*

Zahlung mit 
SEPA-Lastschrift
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AIKIDO UND SELBST-
VERTEIDIGUNG:  
EINE HARMONISCHE 
VERBINDUNG
AIKIDO IST EINE TRADITIONELLE JAPANISCHE KAMPFKUNST, 

DIE ENDE DES 20. JAHRHUNDERTS VON DEM MEISTER MORIHEI 

UESHIBA ENTWICKELT WURDE. ES WIRD OFT ALS EINE DER EF-

FEKTIVSTEN FORMEN DER SELBSTVERTEIDIGUNG ANGESEHEN.

Im Gegensatz zu vielen anderen Kampfkünsten liegt der Schwerpunkt 
beim Aikido nicht auf Angriff und Kraft, sondern auf der effektiven Ab-
wehr von Angriffen. Das Konzept des Aikidos beruht auf der Idee, die 
Energie des Angreifers zu nutzen und diese gegen ihn selbst einzu-
setzen. Um dieses Ziel zu erreichen, werden verschiedene Techniken 
im Bezug auf verschiedene Angriffe geübt, wie:

 ■ Unbewaffneter Angriff in unterschiedlichen Formen:  
Griffe von Handgelenk, Schulter und Kragen von vorne oder hinten, 
oder Faust- und Fuss-Schläge

 ■ Angriff mit Waffe: Angriffe mit dem Tanto (einem Messer 
aus Holz), mit dem Jo (Stab) oder mit dem Bokken (Trainings-
Schwert aus Holz)

Die Techniken des Aikidos basieren auf dem Prinzip der Bewegungs-
umleitung. Anstatt sich direkt dem Angriff entgegenzustellen, bewegt 
sich der Aikidoka aus dem Weg des Angreifers, nutzt dessen Energie 
und führt ihn in eine Position, in der er seine eigene Kraft gegen sich 
selbst verwenden muss. Dies geschieht oft mit Hilfe von Hebeln, 
Würfen und Gelenkmanipulationen, die den Gegner entwaffnen.

Durch diese zahlreichen Übungen, Techniken und Situationen, kann 
der Aikidoka schnell und effizient auf jede Art von Aggression 
reagieren. Er lernt seinen Körper und seine Umgebung besser zu 
verstehen, verbessert seine Reaktionsfähigkeit und Konzentration. 
Die fließenden Bewegungen des Aikidos ermöglichen es, selbst 
mit stärkeren und größeren Gegnern umzugehen und sie zu kont-
rollieren. Dies kann für Jugendlichen besonders interessant sein, 
da sie auf potenzielle, unsichere Situationen schneller reagieren 
können. 

Aikido ist für Menschen jeden Alters und Geschlechts zugänglich 
und kann von jedem erlernt werden. Wir trainieren dienstags und 
donnerstags um 19:30 im Clubraum auf tus 1.

Raphael Cano |<<

 AIKIDO

Sie möchten eine Anzeige  
im Sportspiegel aufgeben?

Kontaktieren Sie unser 

Sponsoringteam: 

media@tus-stuttgart.de

Angriffe mit dem Tanto 

Abwehr Technik 



22

SAISONAUFTAKT

DER SAISONAUFTAKT IST GEGLÜCKT. AM ERSTEN HEIMSPIEL-

TAG MITTE OKTOBER MIT VIER MANNSCHAFTEN DES tus STUTT-

GART IN DER RUTH-ENDRESS-HALLE. 8 VON 9 FELDERN WAREN 

MIT SPORTLICHEM WETTKAMPF, 1 FELD MIT TURNÜBUNGEN 

DER UNZÄHLIGEN KIDS UND DIE TRIBÜNE MIT ZUSCHAUERN 

BELEGT. VOLLES HAUS ALSO UND DAZU PASSEND GAB ES 

DURCHAUS SPANNENDE SPIELE.

1. Mannschaft – Verbandsliga
Die erste Mannschaft bestätigte ihre gute Form und startet dank 
einer geschlossenen Mannschaftsleistung mit zwei Siegen gegen 
den SV Fellbach und die TSF Gschwend in die Saison. Erste Mann-
schafts-Rookie Marco gewann direkt seine beiden Einzel auf Position 
3 und auch der verletzungsbedingte Ausfall der etatmäßigen Nummer 
1 wurde schnell vergessen gemacht durch überzeugende Einzelauf-
tritte von Hee. Damit Platz 2 in der aktuellen Verbandsligatabelle. Am 
nächsten Spieltag geht es unter anderem zum aktuellen Spitzenreiter 
und Aufstiegskandidaten Nummer 1, den TSV Neuhausen.

SV Fellbach II – tus Stuttgart I  2:6
tus Stuttgart I – TSF Gschwend  5:3

2. Mannschaft – Landesliga
Die zweite Mannschaft sucht noch die Form der vergangenen Saison, 
musste aber auch gegen 3 der stärkeren Teams in der Liga starten 
und steht deshalb bei 0 Punkten und auf dem letzten Platz. Neben 
einer knappen Niederlage gegen Kirchheim gab es zwei recht deut-
liche gegen Esslingen und den MTV. Zuversicht auf die ersten Punkte 
am nächsten Spieltag besteht aber zurecht. Dann geht die Saison 
auch für die zweite Mannschaft los!

MTV Stuttgart I – tus Stuttgart II 7:1
tus Stuttgart II – VFL Kirchheim I  3:5
tus Stuttgart II – BV Esslingen I  1:7

3. Mannschaft – Bezirksliga
Starker Auftakt der dritten Mannschaft. Mit vielen neuen Spielern 
(Melina, Carolin, Nya, Patrick, Ricardo) liegt der tus III mit 5 Punk-
ten auf dem dritten Rang, punktgleich mit dem Tabellenzweiten 
Vaihingen, gegen die man sich am Abend in einem Spiel, dass in 
beide Richtung ausschlagen konnte, unentschieden trennte. Die Auf-
stiegsambitionen sind nach dem guten Start also noch vorhanden. 
Es deutet sich ein Drei-Kampf zwischen Wendlingen, Vaihingen und 
unserer dritten Mannschaft an.

MTV Stuttgart II – tus Stuttgart III 2:6
tus Stuttgart III – TS Esslingen  6:2
tus Stuttgart III – SV Vahingen I  4:4

4. Mannschaft – Kreisliga
Auch die vierte Mannschaft schlug sich am ersten Doppelspiel-
tag sehr gut und bezwang im ersten Spiel den VfL Kirchheim II 
souverän mit 7:1. Im zweiten Spiel traf die Vierte auf den bisher 
ungeschlagenen Spitzenreiter SV Vaihingen II und gewann auch 
dieses nach intensivem Schlagabtausch mit 5:3. Ganz besonders 
ist hier das Dameneinzel hervorzuheben, in dem Daniela Matschke 
eine überragende Leistung zeigte und ihre ebenfalls starke Gegnerin 
in zwei unterhaltsam anzuschauenden Sätzen bezwang. Punktgleich 
steht man mit dem TSV Neuhausen IV an der Spitze.

tus Stuttgart IV – TG Nürtingen  8:0
tus Stuttgart IV – VFL Kirchheim II  7:1
tus Stuttgart IV – SV Vahingen II  5:3

 BADMINTON

Finn bei der Siegerehrung in Aalen

Vesammlung aller Spieler beim 1. Heimspieltag der Saison



23

2 Podestplätze beim E-Ranglisten Jugendturnier  
in Aalen
An einem Samstag im September stand das erste Jugendturnier 
in dieser Saison auf dem Programm. Insgesamt 6 Jugendliche 
machten sich mit Ihren Eltern und Betreuern auf den Weg nach 
Aalen.

In Aalen angekommen spielten sich die Kinder in Ruhe ein 
und konnten somit ihre Nervosität etwas verdrängen. Für viele 
Jugendliche war es das erste Turnier überhaupt. Zu diesem An-
lass kam auch das neue Badmintontrikot des tus Stuttgart bei den 
Kindern gut an.

Im Jungeneinzel U13 starteten Ole, Johann und Tom. Insgesamt 
waren in der Altersklasse 8 Teilnehmer am Start. Ole konnte sein 
Auftaktmatch in zwei Sätzen gewinnen und zog gleich ins Halb-
finale ein. Dort traf er auf einen Spieler mit deutlich mehr Turnier-
erfahrung und musste sich somit in 2 Sätzen geschlagen geben. 
Das Spiel um Platz 3 konnte Ole wieder für sich entscheiden und 
freute sich über den Pokal für den dritten Platz. Johann startete 
gut ins Turnier und gewann in seinem Auftaktspiel den ersten 
Satz. Die anschließenden Sätze gingen an seinen Gegner. Auch 
im zweiten Spiel musste er seinem Gegner den Vortritt lassen. 
Im Spiel um Platz 7 traf er auf seinen Vereinskollegen Tom. Tom 
hatte seine beiden Spiele davor ebenfalls verloren. Den ersten 
Satz gewann Tom. Anschließend blieb das Spiel weiterhin span-
nend. Am Ende entschied Johann die Partie zu seinen Gunsten.

Im Jungeneinzel U15 startete Frederic für den tus Stuttgart. Da 
Frederic im jüngeren Jahrgang U15 antrat, musste er sich gegen 
deutlich größere Gegner behaupten. Das erste Spiel gewann sein 
Gegenüber. Im zweiten Spiel ging es sehr knapp zu. Hier konnte 
sich Frederic durch ein 25:23 im dritten Satz den Sieg sichern. Im 
Spiel um Platz 9 musste er sich in zwei Sätzen geschlagen geben. 
Am Ende belegte er den 10. Platz.

Im Mädcheneinzel U17 trat Katharina für den tus an. Sie spielte 
in einer 4-er Gruppe. Katharina gab alles, musste sich jedoch drei-
mal geschlagen geben. Bei den anstehenden Platzierungsspielen 
konnte Katharina den ersten Sieg erringen. Das Spiel um Platz 5 
verlor sie anschließend knapp in zwei Sätzen.

Im Jungeneinzel U17 startet Finn ins Turnier. Er spielte in einer 
3-er Gruppe. Das erste Spiel ging klar an Finn. Im zweiten Spiel 
tat er sich lange schwer und konnte erst in der zweiten Hälfte 
des zweiten Satzes das Spiel an sich reißen und gewann dieses 
in drei Sätzen. Die Gruppensieger spielten den Sieger in einer 3-er 
Gruppe unter sich aus. Im ersten Einzel benötigte Finn wiederum 
drei Sätze und behielt am Ende erneut die Oberhand. Nun war ein 
weiterer Sieg notwendig, um den Turniersieg zu sichern. Durch 
eine konzentrierte Leistung konnte er auch das letzte Spiel klar 
in zwei Sätzen gewinnen und blieb am Ende ungeschlagen im 
Jungeneinzel U17.

Alle Jugendliche konnten sich am Ende des Tages über ihre er-
reichten Leistungen freuen. Wir freuen uns auf die anstehenden 
Turniere. Bedanken möchten wir uns noch bei allen Eltern, wel-
che uns mit nach Aalen begleitet haben und fest die Daumen 
gedrückt haben.

Michael Memmleb, Moritz Kreder |<<

Endress Motorgeräte GmbH
In Stuttgart, Esslingen, Waiblingen, Winnenden 

und 17 weiteren Orten in Süddeutschland

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT 
MIT WERKSTATT

Alle Informationen und Online-Shop auf 
www.endress-shop.de

• Günstige Pauschalpreise
• Abhol-Zufuhr Service
• Meisterwerkstätten

• Online-Terminvereinbarung
• Mähroboter Full-Service

• Original-Ersatzteile
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NEUER SPONSOR!

DIE PKF TITANS FREUEN SICH ÜBER EINEN WEITEREN ENGA-

GIERTEN SPONSOR: FLÜWO BAUEN WOHNEN EG. 

Nach dem erfolgreichen Aufstieg der Damenmannschaft in die 
2. Regionalliga konnte mit Beginn der neuen Saison die FLÜWO 
Bauen Wohnen eG als Sponsor gewonnen werden.

Neben den Damen liegt der Schwerpunkt des Engagements im 
Jugendbereich. So unterstützt das Unternehmen die Basketball-
camps, wie die Titans mehrmals im Jahr in den Ferien veranstalten. 
In den Camps bietet das Trainerteam um Pasko Tomic interessierten 
Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, ihre Begeisterung für den 
Sport zu entdecken und ihre Fähigkeiten weiterzuentwickeln.

Die FLÜWO Bauen Wohnen eG ist die größte Wohnungsbau-
genossenschaft im süddeutschen Raum und ist in Stuttgart 

Degerloch beheimatet. Ihr Kerngeschäft ist die Vermietung, Be-
wirtschaftung und Entwicklung des eigenen Wohnungsbestandes. 
Insgesamt ist sie mit derzeit 139 Mitarbeitern an 32 Standorten über-
regional vertreten. Nicht nur mit ihrem Wohnungsbestand von derzeit 
10 125 Mietwohnungen, sondern auch mit dem eigenen FLÜWO 
Gesundheitshaus und der neuen Hauptverwaltung direkt an der B27 
prägt sie das Bild des Stadtteils. 

Mit dem tus Stuttgart verbindet die FLÜWO nicht nur die Ver-
wurzelung im Stadtteil Waldau, auch soziales Engagement hat bei 
der FLÜWO Tradition. Das Sozialmanagement der FLÜWO umfasst 
individuelle Hilfen für ihre Mieter und die Quartiersentwicklung im 
Wohnungsbestand. Vor genau 5 Jahren wurde zudem die FLÜWO 
Stiftung mit dem Ziel gegründet, Menschen und bürgerschaft-
liches Engagement im Quartier zu fördern. Seit 2018 unterstützt 
sie Menschen in Not in der Einzelhilfe, fördert Projekte und gibt 
Impulse für ein nachbarschaftliches Zusammenleben, Miteinander 
und Füreinander. 

Auch die FLÜWO Community selbst ist sportlich aktiv und ver-
anstaltet jedes Jahr einen Gesundheitstag. Basketball steht dabei 
hoch im Kurs. So hoffen die Titans, viele FLÜWO-Mitarbeiter, dar-
unter auch viele Azubis und Studis, als Fans und vielleicht bald sogar 
als aktive Mitglieder begrüßen zu dürfen.

T. R. |<

Herren 1 mit ordentlichem Start in die Saison
Nachdem die letzte Saison der Herren 1 durchwachsen war und von 
zwei Trainerwechseln geprägt, ist das Ziel, dass sich die Mannschaft 
in dieser Saison in der zweiten Regionalliga etabliert. 

Im Sommer verließen folgende drei Spieler die Titans: David Scheu, 
Vilius Sermokas und Nils von Wietersheim. Im Gegenzug kamen 
neue Spieler für die Saison 23/24: Jovan Vukovic, Jannes Wichelhaus 
und Nicholas Atwood. In die aktuelle Saison startete man mit drei 
Siegen und vier Niederlagen, wobei man sehen kann, dass die Mann-
schaft Potential hat, sich noch zu verbessern.

J.P. |<

Herbstcamp: Mit T-Shirts des neuen Sponsors FLÜWO Die Herren 1 nach dem wichtigen Sieg in Kirchheim

 BASKETBALL
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Unser neuer FJS-ler Finn Neuffer stellt sich vor
Mein Name ist Finn Neuffer und ich bin der neue FSJ-ler in der 
Basketball Abteilung des tus Stuttgart. Ich trainiere die U10 und 
mache das Anfängertraining, dass ist aber nur eine meiner vielen 
Aufgaben.

Ich betreue Basketball AG’s an Grundschulen und helfe noch ab und 
zu bei den tus kids mit. Zudem bin ich noch für die Spieltage der 
Basketball Abteilung zuständig. Kommt deshalb gerne vorbei. Es 
macht mir bisher sehr viel Spaß und ich hoffe, dass ich noch vieles in 
diesem Verein erleben kann.

U10
Die U10 ist eine sehr junge talentierte Mannschaft, in der Spieler/
innen ab dem Jahrgang 2014 mittrainieren können. Wir sind derzeit 
mit nur einer Niederlage sehr gut im Ligabetrieb unterwegs, jedoch 
ist es mir wichtiger, dass alle Spieler/innen sich persönlich weiter-
entwickeln können, indem sie in mein Training kommen.
Sie haben alle sehr viel Spaß am Basketball und deshalb ist es sehr 
schön der Trainer dieser U10 Mannschaft zu sein.

F.N. |<

Herren 2 – Die H3 wird zur H2. 
Nachdem die Herren 2 in der vergangenen Saison in die Bezirksliga 
abgestiegen sind, tauschte sie aus organisatorischen Gründen mit 
der Herren 3 ihren Startplatz.

Die Mannschaft von Ex-Coach Breyer, der sich zur neuen Saison in 
Richtung Hellas Esslingen verabschiedete, bestreitet die kommende 
Saison nun also als Herren 2. Und das ohne echten Headcoach. 
Stattdessen entschied man sich für eine vierköpfige Spielertrainer-
lösung – bisher mit Erfolg. Die neustrukturierte Mannschaft gewann 
bislang alle ihrer 4 Spiele und zeigte dabei früh in der Saison, dass sie 
die neue Ordnungsnummer „2“ in allen Ehren tragen möchte. 

Das Team bedankt sich bei Sebastian Breyer für die letzten Jahre 
Einsatz und Engagement und wünscht ihm auf seinem weiteren Weg 
als Trainer alles Gute.

P.S. |<

Herren 4:  
Ein wahrer Zusammenschluss aus Erfahrung und Talent
Das Team, das aus ehemaligen Spielern des CSV Stuttgart be-
steht, hat sich gemeinsam dem tus Stuttgart angeschlossen und 
dabei sogar den Aufstieg aus der Kreisliga B in die Kreisliga A mit-
genommen. Doch es handelt sich nicht um einen gewöhnlichen 
Neustart. Die Spieler haben bereits viele Jahre zusammen auf dem 
Platz gestanden und sich zu einem eingespielten Team entwickelt. 
Sie kennen die Stärken und Schwächen ihrer Mitspieler und haben 
eine gute Teamchemie aufgebaut, die sich nicht nur bei den Spielen, 
sondern auch außerhalb des Platzes zeigt.

Die Titans 4 haben bereits Erfahrung auf höherem Niveau gesammelt, 
als sie in der Bezirksliga gespielt haben. Leider mussten sie letzte 
Saison aufgrund von vereinsinternen Differenzen in der Kreisliga B 
antreten. Doch das Niveau, auf dem sie spielen können, wird durch 
ihre Leistungen in der Vergangenheit deutlich gezeigt.

Trotz der vielen Jahre als Team wissen die PKF Titans 4, dass es 
wichtig ist, immer weiter zu wachsen und sich zu verbessern. 
Deshalb haben sie einige vielversprechende Neuzugänge, die mit 
ihrem Potenzial das Team sicherlich noch verstärken werden. 
Auch wenn der Großteil des Teams mit kinderreichen Familien 
und einer vollen beruflichen Belastung ausgestattet ist, bleibt die 
Ernsthaftigkeit und der Fokus auf dem Ziel – der erneute Aufstieg 
in die Bezirksliga.

Die Spieler werden von ihrem erfahrenen Spielercoach Reyzee Lalu-
cis angeführt, der auch in schwierigen Momenten die Ruhe bewahrt 
und das Team zum Erfolg führt. Wenn er einmal nicht zur Verfügung 
steht, übernehmen andere erfahrene Spieler die Verantwortung des 
Coachings – ein echtes Team von Leadern.

Herren 2 Herren 4

Finn Neuffer, der neue FSJ-ler
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Das erklärte Ziel der Saison ist ganz klar: Der Aufstieg in die Be-
zirksliga. Auch wenn die Saison schon von Beginn an eine große 
Herausforderung darstellt, lassen sich die Titans 4 nicht entmutigen 
und wollen am Ende als Erster auf dem Platz stehen. Mit ihrer ein-
gespielten Mannschaft und dem starken Willen haben sie alle Voraus-
setzungen, um dieses Ziel zu erreichen. Die PKF Titans 4 sind bereit, 
die Kreisliga A zu dominieren und weiterhin auf höchstem Niveau zu 
spielen 

R. L. |<

U10 Mix: Die jüngsten bei den titans
Die U10 ist eine sehr junge und talentierte Mannschaft, in der Spie-
lerinnen und Spieler ab dem Jahrgang 2014 trainieren können. Der 
Trainer Finn Neuffer berichtet: „Wir sind derzeit mit nur einer Nieder-
lage sehr gut im Ligabetrieb unterwegs. Jedoch ist es mir wichtiger, 
dass alle Spielerinnen und Spieler sich persönlich weiterentwickeln 
können, indem sie an meinem Training teilnehmen. Sie alle haben 
sehr viel Spaß am Basketball, und deshalb ist es sehr schön, der 
Trainer dieser U10-Mannschaft zu sein.“

F. N. |<

„Minis“ spielen groß auf:  
U12 1 souverän für die Landesliga qualifiziert
Die von Paško Tomic im zweiten Jahr trainierten „Minis“ hielten sich 
in der Qualifikation schadlos und dürfen sich nach vier klaren Siegen 
in vier Spielen wie im Vorjahr in der Landesliga messen. Mit einem 
breiten und tiefen Kader setzten sich die jungen Titanen gegen die 
Steinenbronn Black Beasts, den SV Möhringen 2, die TG Nürtingen 
und die Mannschaft der ISS Stuttgart jeweils klar durch, blieben nur 
in einem Spiel unter 100 erzielten Punkten und ließen nie mehr als 
35 Punkte zu. Gerade im Vergleich zur Spielweise des Vorjahres 
ist Paškos Handschrift immer klarer zu erkennen. Das Team tritt 
immer stärker als Mannschaft auf, der Ball wird viel gepasst und die 
Defense ist meist gut organisiert.

Angesichts der Überlegenheit in der Qualifikation mag sich manch 
einer fragen, ob diese Mannschaft sogar Oberliga-Tauglichkeit auf-
weisen würde. Mit der Entwicklung seiner Truppe hat Paško jedoch 
langfristigere Ziele im Auge. Das Team soll behutsam aufgebaut 
und auch in der Spitze verbreitert werden. Für die Entwicklung der 
Spieler ist ihm eine erfolgreiche Landesliga-Saison mehr wert als 
eine schwierige Spielzeit in der Oberliga. Im Vorjahr fand sich die U12 
nach einer souveränen Qualifikation in der Landesliga anfangs nur mit 

Schwierigkeiten zurecht. Man darf gespannt sein, ob dieser Sprung 
in diesem Jahr besser gelingt. Die bisherigen Leistungen stimmen 
jedenfalls optimistisch.

U.D. |<

Kurs Landesliga: Auch U14 I in der Qualifikation erfolgreich
Erstmals trainiert Paško Tomic in diesem Jahr auch die U14 I der 
Titanen. Ähnlich wie die „Minis“ durchläuft auch die U14 I die Quali-
fikation für die Landesliga bislang äußerst souverän. Zunächst wurde 
Waiblingen auswärts mit 87:22 klar dominiert. Im Heimspiel gegen 
die Backnanger Cool Blues gab es dann mit 160:19 einen noch kla-
reren Sieg. Bei noch einem ausstehenden Spiel gegen Remseck am 
12. November zweifelt niemand mehr ernsthaft an der Qualifikation 
für die Landesliga. Dann werden die jungen Titanen auf deutlich stär-
kere Gegner treffen und sich beweisen müssen. Das ausgegebene 
Ziel des Trainers ist das Erreichen der „Final 4“ und damit mindes-
tens die Bestätigung der Leistung des Vorjahres.

Mit einer Mischung aus sehr vielversprechenden Neuzugängen, 
„altgedienten“ Titanen und aufstrebenden Talenten aus der U12 
sieht Paško Tomic sein Team dafür gut aufgestellt. In den folgenden 
Wochen wird es darum gehen, gewisse Abläufe noch besser zu 
verinnerlichen und zu automatisieren. Die Spieler sollen sich noch 
besser kennenlernen und als Mannschaft weiter zusammenwachsen. 
Es ist deutlich zu sehen, dass die „Chemie“ der Mannschaft auf und 
außerhalb des Basketballplatzes stimmt. In der U14 I wächst etwas 
zusammen, was auch für die kommenden Jahre viel Potenzial für die 
Titans verspricht.

U.D. |<

U16 M 1 der tus Titans legen los
Das Oberligateam U16 der Pkf Titans startet in die Saison 2023/24 
mit hohen Erwartungen. Der neu aufgestellte Kader von Trainer Lucas 
Mallinowski konnte sich mit einer Bilanz von drei Siegen aus den 
ersten vier Spielen auf dem zweiten Tabellenplatz in der höchsten 
U16-Liga in Baden-Württemberg festsetzen. Selbst bei der einzigen 
Niederlage gab es noch deutliches Potenzial nach oben; alle weiteren 
Spiele konnten souverän gewonnen werden.

Der Spieler Elijah Taiwo sagt dazu: „Unsere ersten Spiele haben wir 
sowohl gegen CVJM Lörrach (58:102) als auch gegen VfL Waiblingen 
(61:102) gewonnen. Das dritte Spiel gegen den USC Freiburg endete 
mit einer Heimniederlage (65:82). Das vierte Spiel haben wir ebenfalls 

U12 1 U14 1
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Einladung zur außerordentlichen 

Abteilungsversammlung 
Basketballabteilung

Liebe Spielerinnen und Spieler, liebe Eltern,

am Montag, den 11. Dezember 2023 um 18:30 Uhr
laden wir alle Mitglieder der Basketballabteilung  
des tus Stuttgart
zu unserer außerordentlicheren Abteilungsversammlung ein.

Ort: Clubraum (UG, Jahnstr 92 bei tus Tennis und Tanzsport)

Tagesordnungspunkte

1. Anpassung der Abteilungsbeiträge ab 01.01.2024

Sportliche Grüße
Michael Maile 
Abteilungsleiter Basketball
tus Stuttgart 1867 e. V.

gegen die Young Tigers Tübingen gewonnen (55:71). Bis jetzt ist der 
USC Freiburg unser stärkster Gegner. Nach der Niederlage gegen 
die Freiburger ist uns deutlich geworden, dass wir intensiver arbeiten 
müssen. Wir sind alle gespannt und hochmotiviert auf die weiteren 
Spiele der U16 Oberliga, denn wir wollen so weit wie möglich kom-
men, wie in der letzten Saison. Das ist unser Ziel!“

L.M. |<<

U16 1

Code: TUS1867

Freude am Lernen, weil die Chemie zwischen Lehrer und Schüler stimmt

Lernen im 1:1 Unterricht mit lerntyporientiertem Lernplan

Interaktiver Unterricht in unserem modernen Online-Klassenzimmer SCAN MICH!

Schlechte Noten?
Schulstress? 
Jetzt Probestunde
vereinbaren!
Individuelle Nachhilfe bei unserem Bildungspartner
Jetzt 10% Rabatt sichern!

Bildungspartner des tus Stuttgart 1867 e.V.
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DER tus STUTTGART SUCHT ZWEI KASSENPRÜFER*INNEN
Als eingetragener Verein sind wir immer auf der Suche nach 
engagierten Mitgliedern, die uns gerne zuverlässig unterstützen 
wollen.
Gemäß § 19 unserer neuen Satzung suchen wir zwei Mitglieder, 
die sich zur Wahl als Kassenprüfer*in stellen. 

Ihre Aufgaben: 
•  die Ordnungsmäßigkeit der Buch- und Kassenführung 

überprüfen
•  auf Basis der Haushaltspläne aktualisiert, für das laufende und 

für das Vorjahr den Einsatz der Mittel im Sinne des Vereins 
überprüfen.

•  Einen schriftlichen Bericht zu verfassen, der auf der Mitglieder-
versammlung vorgestellt wird.

Persönliche Anforderungen:
• stimmberechtigtes Mitglied des tus Stuttgart 1867 e. V. 
• Grundlagenkenntnisse in der Buchhaltung eines Vereins
• Kenntnisse der Buchführung
• Sorgfältige, ordentliche und gewissenhafte Arbeitsweise
Bei Fragen und/oder Interesse wenden Sie sich an Frau Cendere 
in der Verwaltung des tus Stuttgart: t.cendere@tus-stuttgart.de
Der*Die Kassenprüfer*in wird von der Mitgliederversammlung 
gewählt. Bewerbungen bitte an den 1. Vorsitzenden des 
tus Stuttgart senden: t.frey@tus-stuttgart.de
Eine Bewerbung ist bis zur nächsten Mitgliederversammlung 
2024 möglich. 
Der*Die Kassenprüfer*in erhält auf Antrag für sein*ihr ehrenamt-
liches  Engagement eine Aufwandsentschädigung nach § 3 Nr. 26 a 
EStG.

UNSER PARTNER: SPORTSCHECK 

DAS SPORTSCHECK VORTEILSPROGRAMM BIETET UNSEREN  MITGLIEDERN  ATTRAKTIVE 

BENEFITS.

Alle Vorteile im Überblick:
 ■ 10 % Preisnachlass auf das komplette SportScheck-Sortiment (nach online Anmeldung)
 ■ Bonuspunkte sammeln und Gutscheine einlösen  

(Jetzt Neu: auch bei der POOL Shop-Community Punkte sammeln!)
 ■ 30 % Nachlass auf alle Filialservices und unser Testequipment
 ■ Zusätzliche Top-Deals rund um deinen sportlichen Lebensstil
 ■ Keinerlei Kosten
 ■ Rabatt erst nach Onlineregistrierung gültig 
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NEUWAHLEN
NEUWAHLEN AUF DER ABTEILUNGSVERSAMMLUNG AM  

30. OKTOBER

Als Abteilungsleiterin wurde Danielle Wolber und als Pressewartin Dr. 
Hildegard Kienzle-Pfeilsticker ohne Gegenstimmen wiedergewählt.
Das Amt des Zeugwarts soll zwischen Pit Cohausz und Hendrik Her-
mann kommissarisch aufgeteilt werden, Philipp Wolber unterstützt 
weiterhin. Sie wurden einstimmig gewählt.

Adalbert Mezei
Unser ehemaliger Trainer Adalbert Mezei hat uns zusammen mit 
seiner Tochter Angela Egi besucht, die auch einmal bei uns gefochten 
hat. Danielle Wolber begrüßte die beiden und dankte für Adalberts 

jahrelange Arbeit als Trainer und für die Bereicherung des Fechtclubs 
durch sein Wirken.

Danach hielt Attila Török eine Laudatio und erinnerte an den Werde-
gang Adalberts („Bela“) und seine Leistungen. Beide stammen aus 
dem gleichen Fechtclub in Sathmar in Rumänien, der ein Fecht-
Stützpunkt wie bei uns Tauberbischofsheim ist. Hier war Adalbert 
ein anerkannter und landesweit bekannter Säbel-Trainer, der auch 
seinen Platz in der Nationalmannschaft hatte. Durch seine ruhige 
und bescheidene Art mit Geduld, Wissen und Erfahrung weckte 
er bei vielen die Begeisterung fürs Fechten. Sein Prinzip war, dass 
niemand abgeschrieben werden durfte und in jedem etwas steckte, 
was ausbaufähig war.

Auch nach seiner Übersiedelung nach Deutschland konnte er sich 
nicht vom Fechten trennen und war in vielen Vereinen aktiv. 1991 
konnte Attila ihn für den Fechtclub im tus gewinnen. Sein Sohn 
erinnert sich auch noch gerne an Adalberts damaliges Wirken als 
Trainer und seine Schnelligkeit als Fechter: „Keiner konnte so oft den 
herabfallenden Handschuh an der Wand mit dem Florett anpinnen 
wie er!“

Nach der Laudatio gab es einen kleinen Umtrunk mit Sekt und Adal-
bert und Angela übergaben uns ihre Fechtausrüstungen als Spende.
Wir hoffen, dass uns Adalbert und Angela zumindest bei den diversen 
Festen wie die Weihnachtsfeier wieder besuchen.

34. Internationales Ditzinger Young Masters Turnier
Marlene Seidl und Jacob Barth stellten sich der großen Konkurrenz 
auf dem 34. Internationalen Ditzinger Young Masters Turnier am 
8. Juli. In der U15 belegte Marlene Platz 21 und Jacob Platz 10.

Pit Cohausz |<

Engagierte Gefechte beim 9. Tübinger Trainingsturnier 2023
Das Turnier ist gedacht als Einstieg in die Wettkampfsaison und als 
Start in eine Fechterkarriere für Anfänger. 36 FechterInnen aus der 
gesamten Region Stuttgart, inklusive Leistungszentren, aus München, 
Villingen und Calw traten am 23. September an, um sich für die kom-
mende Saison fit zu machen. Jungs und Mädchen fochten zusammen.

Vom tus mit dabei waren Nele Behning in der U17, Mate Gor-Nagy 
und Sarah Oberüber in der U15 und sein Bruder Bence in der U11. 
Nele erkämpfte sich zwei Siege in der Vorrunde. In der Direktaus-
scheidung musste sie jedoch gegen Fee Tichy aus Tübingen, gegen 
die sie in der Vorrunde noch erfolgreich gekämpft hatte, ihr Gefecht 
abgeben und belegte Platz 4.

 FECHTEN

Präsidentin Danielle Wolber überreicht ein kleines 
Dankeschön

Knapp an einer Medaille vorbei: Nele, links, freut sich trotz-
dem über ihren 4. Platz.  Bild: Usherov

Familie Mezei inmitten seiner Fechtfreunde (von links): 
 Philippe Wolber, Attila Török, Angela Egi, Adalbert Mezei, 
Ulrich Schülke, Michael Haas.
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Mate musste sich im Wettbewerb der U15 (mit 3 Teilnehmern 
aus U13) in einem starken Feld und vielen Teilnehmern (25) aus-
einandersetzen. Nach der Vorrunde lag er auf Rang 9. In der Direkt-
ausscheidung gewann er gegen Jolanda Wendt aus Esslingen, dann 
unterlag er dem späteren Sieger Patrick Botschner vom PSV Stutt-
gart. Damit endete für ihn das Turnier mit Platz 8. Sarah Oberüber 
kämpfte um Treffer und belegte Platz 25. Bence Gor-Nagy schaffte 
in der kleinen Runde der U11 Platz 4.

Jakob Barth Zweiter auf dem Kirchheimer Teck-Pokal
Jakob Barth, U17, erkämpfte sich auf dem 12. Kirchheimer Teck-
Pokal, einem Breitensport-Turnier, am 7. Oktober den zweiten Platz 
mit seiner sauberen und engagierten Fechtweise. Er wurde in der 
Direktausscheidung vom späteren Sieger aus Korb nach einem 
spannenden Gefecht geschlagen. Amy Annoff belegte in der U15 in 
einem starken Wettbewerb Platz 8.

3 mal 2 und 3 mal 3 gleich Erdluitle 
In der 18. Auflage des Breitensport-Erdluitle-Turniers in Korb am 
21. Oktober gab es sieben Florett-StarterInnen und viele gute Plätze 
für die FechterInnen des tus. Zweite wurden Bence Gor-Nagy (U11), 
Nicolas Gabor (U13) und Jakob Barth (U17). Dritte Plätze belegten 
Keira Annoff (U13), Nele Behning (U17) und Tanja Perica-Ott (Senio-
ren). Mate Gor-Nagy (U15) wurde in einem starken Umfeld Neunter.

Und wieder der Würth Cup in Künzelsau
Mutig startete Säbelfechter Tin Votan tags darauf in Künzelsau auf 
diesem nationalen Qualifikationsturnier. Platz 34 war der Lohn der 
Mühe.

Carla Basso trifft mit dem Degen
Auf drei Turnieren in dieser Saison traf Carla Basso, U13, mit dem 
Degen fast immer ins Schwarze. Den Auftakt bildete der Teck-Pokal 
in Kirchheim, wo sie Zweite wurde in einer Runde von Sechs. Am 
dritten Oktober belegte sie auf der Landesmeisterschaft den dritten 
Platz unter 14 Fechterinnen und am 21. Oktober traf sie erfolgreich 
auf dem Ranglistenturnier in Waldkirch. Sie wurde dort Achte unter 
14 Fechterinnen. Der Lohn ist derzeit Rang 4 in der Landesrangliste. 
Eine tolle Leistung.

Danielle Wolber |<<

Jakob, Zweiter von links, fast ganz oben. Lina Bauch aus Korb besiegte die Fechter. Bence, links, freute 
sich über Platz 4 und die Urkunde mit Schokolade.  
 Bild: Usherov 

Drei zweite Plätze, da kann man schon mal strahlen.  
Von links Bence, Nicolas und Jakob.

AEROBIC • AIKIDO • AMERICAN FOOTBALL • ANGELN • AUSGLEICHSGYMNA-
STIK • AUTOMOBILSPORT • BADMINTON • BAHNENGOLF • BALLETT • BAL-
LONFAHREN •BASEBALL • BASKETBALL • BECKEN-BODENGYMNASTIK •
BEHINDERTENSPORT • BERGSTEIGEN • BERGWANDERN • BILLARD • BOCCIA
• BODYBUILDING • BOWLING • BOXEN  • CURLING • DAMENFUSSBALL • DART
• DRACHENFLIEGEN • DUATHLON • EISLAUFEN • EISHOCKEY • EISKUNSTLAU-
FEN • EISSTOCKSCHIESSEN• ENTSPANNUNGSTRAINING • FALLSCHIRMSPRIN-
GEN • FAUSTBALL • FECHTEN • FIT-NESSTRAINING • FRISBEE • FUNKTIONS-
GYMNASTIK •  FUSSBALL • GEFÄSSPORT• GEWICHT-HEBEN • GOLF • GYM-
NASTIK • HALTUNGSTURNEN • HANDBALL • HERZ - KREISLAUF- TRAINING •
HOCKEY • JAZZGYMNASTIK • JOGA  • JONGLIEREN • JIU - JITSU • KANU-
SPORT •  KARATE • KEGELN • KENDO • KICK-BOXEN • KINDERTURNEN • KORB-
BALL • KORONARSPORT• KRAFTTRAINING • SPORT NACH KREBS • KUNST-
SCHWIMMEN • KUNSTSPRINGEN • KYUDO • LAUFTREFF • LEICHTATHLETIK •
MODELL- FLIEGEN • MODERNER FÜNFKAMPF • MOTORBOOTRENNEN •
MOTORFLIEGEN • MOTORRADSPORT • PRELLBALL • RADSPORT • RASEN-
KRAFTSPORT • REITEN • RETTUNGSSCHWIMMEN • RHÖNRADTURNEN •RINGEN
• RINGTENNIS • ROLLSPORT • RUDERN • RUGBY • SCHACH • SCHIESSEN •
SCHLEUDERBALL • SEGELFLIEGEN • SEGELN • SENIORENGYMNASTIK •
SCHWIMMEN • SKATEBOARDING • SKIGYMNASTIK • SKISPORT • SNOWBOARD
• SPORTKLETTERN • SQUASH • SURFEN • TAEKWONDO • TANZEN • TAUCHEN •
TAUZIEHEN • TENNIS • TISCHTENNIS • TORBALL • TRAMPOLINSPORT • TRI-
ATHLON • TRICKSKIFAHREN • TURNEN  • VÖLKERBALL • VOLLEYBALL • WAL-
KING • WANDERN • WASSERBALL • WASSERGYMNASTIK • WASSER- SPORT •
HABEN SIE FRAGEN ZUM SPORT • INFORMATIONEN   SPORTAMT STUTTGART...

Haben Sie 
Fragen

zum Sport 
in Stuttgart
216 – 21 41

Info-Telefon des Sportamts

E-Mail: sportinfo@stuttgart.de
Internet: www.stuttgart.de/sport
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SAISONSTART MACHT 
LUST AUF MEHR!

M1: Gelungener Start für die Turmsler
Die erste Herrenmannschaft unter dem Trainergespann Klauke, Fi-
scher, Kanah und Siebler ist erfolgreich in die neue Saison gestartet. 
„Die harte Arbeit und der viele Schweiß in der Vorbereitung zahlen 
sich aus“, meint der 30-jährige bullige Kreisläufer Julian Fritzsche. 
Mit einem tiefen Lächeln ergänzt er: „Wenn wir weiter so fleißig 
trainieren, können wir ganz oben mitspielen“.

Doch der Taktikexperte und Aggression-Handle-Coach Sebastian 
Fischer warnt vor vorschnellem Hochmut. „Wir müssen erst einmal 
zeigen, dass wir langfristig auf hohem Niveau spielen können. Keiner 
darf sich auf den sechs Siegen in sechs Spielen ausruhen.“ Der 
Spezialist für rote und blaue Karten gehört mit seinen 34 Jahren zu 
den Routiniers der Turtles.

Am vergangenen Samstag hatte man den bis dahin ungeschlagenen 
Tabellenführer TSV Denkendorf 2 mit einer starken Leistung von 
der Tabellenspitze verdrängt. Mit einem überzeugenden 31:23 hatte 
man den Zuschauern der Ruth-Endress-Festung unter dem Fernseh-
turm eine ansehnliche Leistung geboten. Doch auch die jüngeren 
Leistungsträger um Topscorer Simon Klug halten sich bescheiden. 
Der 27-jährige Justus Zesch aka Zisch meint im Interview: „Borrr 
warte, warte, warte, habt ihr den letzten Block gesehen? Aber egal, 
wir müssen weiter fleißig bleiben – bislang haben wir gar nichts 
erreicht.“ Das großgewachsene tus-Eigengewächs ist bekannt für 

seinen kaum zu verteidigenden Teufelswackler mit extremem Aus-
fallschritt gegen die Hand.

Auch die Neuzugänge haben sich hervorragend unter dem Fern-
sehturm eingelebt. Marius Wolter, der bereits in der Jugend unter 

 HANDBALL

M1-Rückkehrer Julian Fritzsche nimmt Maß

M1: Dynamische Tormaschine Simon Klug
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dem Spitznamen „Shooter“ für den tus überaus erfolgreich war, hat 
vergangenen Samstag mit seinen zehn Toren gezeigt, wie wertvoll 
er für den tus ist. Auch der seit dieser Saison zwischen den Pfosten 
stehende Lars Thilmann hat einen Mammutanteil am Sieg gegen die 
bis dahin ungeschlagenen Gegner. Zwar verweigerte er mit seinem 
Pfostenwurf aus rund 35 Metern Entfernung sein erstes Saison-
tor, um so seinem Team keinen Kasten hopfenhaltiger Kaltgetränke 
spendieren zu müssen, aber seine Paraden und die damit verbundene 
Quote gehaltener Bälle waren außerordentlich. „Es fühlt sich klasse 
an, mein Team so gut unterstützen zu können“, sagt der 22-jährige 
Zugezogene aus Nagold. „Ich fühle mich richtig wohl hier in Stuttgart 
und werde garantiert noch viele Jahre für den tus spielen“, ergänzt 
er lächelnd.

Alles in allem zehren die Jungs gerade vor allem von der freund-
schaftlichen und angenehmen Stimmung in der Halle. Es wird 
fleißig trainiert, viel gelacht und auch einiges außerhalb der Halle 
unternommen. Hoffen wir also darauf, dass diese positive Stimmung 
den Turtles weiterhin erhalten bleibt. Denn sie ist der Treibstoff für 
kreativen und attraktiven Handball im Großraum Stuttgart. 

M2: Gut vorbereitet, doch dünner Kader 
Eine solche Vorbereitung hat eine Mannschaft in der Kreisliga A 
sicherlich selten gesehen. Trainer Benjamin Schlindwein hat seine 
Jungs ganz darauf ausgerichtet, Spielabläufe und neue taktische Ele-
mente über viel, viel Spielpraxis einzuüben. Ganze sechs Testspiele 
wurden hierfür organisiert und durchgeführt, was sicherlich in dieser 
Liga absolut ungewöhnlich ist.

Mit diesen Spielerfahrungen startete man gut vorbereitet in eine 
schwierige Saison, in der man auf viele etablierte Spieler der letzten 
Runde verzichten musste. Einige Spieler sind berufs- oder aus-
bildungsbedingt weggezogen, einige haben sich bewusst für andere 
Chancen entschieden, andere wiederum haben sich in letzter Zeit so 
gut in unserem Verein etabliert und sportlich hervorgetan, dass sie 
mittlerweile als feste Bestandteile des Kaders der M1 hochgezogen 
wurden.

Für die Kaderplanung besonders schmerzhaft ist die Tatsache, dass 
sich gleich zwei Führungsspieler am Anfang der Saison verletzt haben 
und länger ausfallen werden. Unterm Strich bedeutet das, dass unse-
re M2 ganze zehn Abgänge verkraften muss. Das ist eine immense 
Herausforderung, bietet aber auch jenen eine Chance, die bisher 
nur wenig Spielzeit erhalten haben, sich teilweise auf ganz neuen 
Positionen zu beweisen.

Besonders freut uns, dass wir mit Julian auch wieder einen starken 
Jugendspieler bei uns integrieren konnten und ihn langsam an die 
Wettkampfsituation im Erwachsenensport heranführen werden. Eine 
fehlende A-Jugend macht es uns jedoch nicht möglich, weiteren 
Jugendspielern diese Chance zu geben.

Die schwierige Ausgangslage der Mannschaft erklärt, dass der Start 
in den Ligabetrieb aktuell holpriger als erwartet abläuft. Der erste 
Punkt konnte jedoch bereits erkämpft werden. Wir sind jedoch opti-
mistisch, dass über die Zeit hinweg mehr Stabilität in die Mannschaft 
kommt und gegebenenfalls noch Zugänge zum Kader verzeichnet 
werden können, sofern es das Schicksal gut mit uns meint.

Die Qualität des Kaders hat auf jeden Fall das Potential in der Liga gut 
mitzumischen oder zumindest die Klasse zu halten.

Jugend
In unseren Jugendmannschaften der Spielgemeinschaft JSG Stutt-
gart-Waldau läuft es ebenfalls ziemlich gut. Die Leistungssport-Mann-
schaft C1 hat sich hervorragend im Mittelfeld der Landesliga etabliert. 
Dagegen hat die zweite Mannschaft C2 leider damit zu kämpfen, 
dass der Spielerkader sehr klein ist. So mussten bereits zwei Spiele 
abgesagt werden.

Die B-Jugend liegt in der Bezirksklasse derzeit auf Platz 4, ebenfalls 
im Mittelfeld. Die Mannschaft hat sich unter Trainer Michael Jäger 
in den letzten Monaten hervorragend weiterentwickelt und findet 
immer mehr ihre eigene Form. Nach gleich drei Niederlagen in Folge 
konnte man endlich zeigen, dass man das Siegen nicht verlernt hat. 
Jetzt heißt es weiter dranbleiben und fleißig bleiben!

Auch die beiden D-Jugend-Teams behaupten sich gut und liegen 
in ihren jeweiligen Ligen ebenfalls im Mittelfeld. Auch hier hat sich 
spielerisch sehr viel getan, und die Jungs zeigen zum Teil tolle Spiele.

Mit vielen jungen Talenten schmücken sich die beiden E-Jugenden. 
Besonders die Jüngsten in der E2 spielen oft ganz herrlich auf und 
liegen auf dem zweiten Platz in der ersten Staffel des Bezirks. Eben-
so überrascht die E1 ein ums andere Mal mit ihren Leistungen und 
kann sich gegen starke Gegner in der Staffel 1 auf dem zweiten Platz 
behaupten.

Lukas Siebler, Benjamin Schlindwein, Andy Glänzel |<<

Durchsetzungsstärke und Willenskraft wird eingeübt

C1 mit Emotionen vor dem Spiel
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WOHIN GEHT’S?

MAN KANN MIT GESCHLOSSENEN AUGEN MIT DEM FINGER AUF 

DER LANDKARTE EIN ZIEL FÜR MEHRTÄGIGE WANDERUNGEN 

FESTLEGEN. ODER MAN MACHT ES WIE ACHIM, UNSER AB-

TEILUNGSLEITER – MAN LÄSST KURZFRISTIG DEN WETTERGOTT 

ENTSCHEIDEN. DENN ES MACHT BEDEUTEND MEHR SPASS, BEI 

STRAHLENDEM SONNENSCHEIN DIE SCHÖNE GEGEND UND 

AUSSICHT ZU GENIESSEN, ALS IN REGENMONTUR IM NEBEL 

RUMZUSTIEFELN …

Wanderwochenende im Ötztal
Am Brückentagwochenende um den 3. Oktober schickte uns der 
Wettergott ins Ötztal. Wir fuhren in Fahrgemeinschaften in Stuttgart 
los und trafen uns an unserem Reiseziel Umhausen, dem Nachbarort 
von Oetz. Hier wurden wir in unserem sehr gepflegten und schön re-
novierten Domizil, dem Hotel Johanna, sehr freundlich vom Personal 
mit einem Begrüßungsdrink empfangen. Das Haus liegt mitten im 
Ort und war ein perfekter Ausgangspunkt für Wanderungen in der 
nächsten Umgebung. Im Umkreis von wenigen Kilometern konnten 
wir unsere Touren starten.

Durch steiles Gelände ging es schnell bergauf, und schon bald 
erreichten wir die ersten Aussichtspunkte auf die wunderschöne 
Alpenlandschaft mit herrlichem Bergpanorama. Wir hatten tolle Aus-
blicke auf unsere „Spielwiese“, die wir sonst immer im Winter aus-
kosten. Die Gegend bietet für jeden etwas. Neben schön angelegten 
Panoramawanderwegen können sich hier auch die Waghalsigeren 
in verschiedenen Klettersteigen austoben. Allerdings zeichnet auch 
hier der Klimawandel seine Kerben in die Landschaft. Bei den Un-
wettern im Sommer haben die Stürme einige Schneisen in den Wald 
geschlagen. Weiter oben konnten wir die Spuren der Erdrutsche 
erkennen, und im Tal wurde fleißig daran gearbeitet, die Folgen des 
Hochwassers zu beseitigen. Die Wanderwege waren aber top in 
Schuss, und auch Umleitungen waren eingerichtet.

Wir hatten wunderschöne Tage in abwechslungsreichem Gelände. 
Selbst Badelustige, die nicht vor arktisgrünem Wasser zurück-
schrecken, konnten im Gebirgssee eine (kleine) Runde drehen. 
Im Hotel konnten wir dann unsere Muskeln im neu eingerichteten 
Wellnessbereich entspannen – Genuss pur. Und die Küche des Hau-
ses verwöhnte uns mit leckeren regionalen Schmankerln.

Das Sahnehäubchen setzte unserem Wanderwochenende der Stui-
ben-Wasserfall auf. Gewaltig, wie die Wassermengen sich 159 Meter 
in die Tiefe stürzen – zu Recht der größte Wasserfall Tirols. Hier ist 
ein toller Wanderweg mit Stahltreppen, verschiedenen Aussichts-
plattformen und Hängebrücke angelegt, ein rauschendes Erlebnis! 
Ein Teil unserer Gruppe vergnügte sich im dort angelegten Kletter-
steig. Der Rest der Gruppe konnte die Kletterer vom Wanderweg 
aus immer wieder beim Überwinden so mancher Schlüsselstelle 
beobachten.

Nach einem rundum gelungenen verlängerten Wochenende tausch-
ten wir unsere Eindrücke noch im Biergarten aus und traten danach 
die Heimreise Richtung Stuttgart an.

SKI

Nachruf
Die Skiabteilung des tus Stuttgart trauert 
um sein langjähriges Mitglied Klaus 
Schwarz, der am 13.10.2023 im Alter von 
85 Jahren verstorben ist. 

Klaus Schwarz war ein vielseitig interes-
sierter Mensch. Als Dipl.-Ing. hatten es 
ihm die technischen Dinge aller Art besonders angetan. Im 
sportlichen Bereich war ebenfalls sehr engagiert. Er brachte 
als Skilehrer den Mitgliedern der Skiabteilung die höheren 
Weihen des Skifahrens näher und organisierte viele Berg-
touren. Ende der 80er-Jahre kam mit dem Gleitschirmfliegen 
eine weitere Leidenschaft hinzu, die er bis ins hohe Alter aus-
übte. Auch im Training und beim Skibasar war er regelmäßig 
dabei und gehörte zum harten Kern der Skiabteilung. Klaus 
prägte die Philosophie der Skiabteilung bis heute. 

In den letzten Jahren hatte er sich aus gesundheitlichen Grün-
den leider zurückgezogen. 

Wir haben einen tadellosen Ski- und Bergkamerad sowie 
einen guten Freund verloren. 

Wir werden Ihn immer in bester Erinnerung behalten. 

... ganz schön steil und ziemlich schwankend!
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Und was haben wir noch unternommen?
Wir stiegen auch ein paar Mal aufs Rad und trieben uns auf den 
Radwegen entlang der Rems und des Neckars herum. Und weil wir 
letztes Jahr vom Schafwollfestival in Gronau so begeistert waren, 
besuchten wir auch dieses Jahr unsere kuscheligen Freunde. Es 
war wieder ein besonderes Erlebnis, durch die Verkaufsstände zu 
schlendern und auch mal tief die treuen Augen der Wollknäuel auf 
vier Beinen zu schauen oder in das dichte Fell einzutauchen. Natürlich 
wurde auch wieder eingekauft, was in den Fahrradrucksack passt – 
besonders beliebt waren dieses Jahr Schafwollsocken.

Die Ski-Saison steht bevor
Bald werden die Bretter angeschnallt und es geht wieder auf die 
Piste. Da brauchen wir gute Kondition und Fitness. Deshalb wird 
jetzt wieder in der Turnhalle der Waldschule trainiert und geschwitzt. 
Immer mittwochs um 19 Uhr treffen wir uns dort zum Training und 
danach wird noch in geselliger Runde eingekehrt. Kommt gerne 
vorbei und macht mit!

Anne Wurm  |<<

THOMAS PFAFFL  
IST NEUES  
EHRENMITGLIED
AM 20.10.2023 WURDE UNSEREM TRAINER UND ABTEILUNGS-

LEITER THOMAS PFAFFL DIE MEHR ALS VERDIENTE EHREN-

MITGLIEDSCHAFT IM tus STUTTGART VERLIEHEN.

Thomas, der seine sportliche Karriere im Kampfsport mit 17 Jahren 
begann, hat nicht nur durch herausragende sportliche Erfolge Auf-
merksamkeit erregt, sondern auch durch seine Hingabe, Disziplin 
und Leidenschaft für den Sport. Er trainierte unermüdlich, um seine 
Fähigkeiten zu verbessern und kann heute auf eine beeindruckende 
Karriere zurückblicken. Als mehrfacher Deutscher Meister im Kick-
boxen und Taekwon-Do, Internationaler Deutscher Meister im Kick-
boxen und Taekwon-Do, mehrfacher Worldcup Sieger, Europameister 
im Taekwon-Do und Weltmeister im Kickboxen hat Thomas wirklich 
alles erreicht, was ein Sportler erreichen kann. 

Doch es sind nicht nur seine eigenen sportlichen Leistungen, die ihn 
auszeichnen. Denn auch wenn Thomas nicht selbst auf der Kampf-
fläche steht, sind seine Erfolge nicht weniger beeindruckend. Als 
Coach und Trainer hat er in den vergangenen zwei Jahrzehnten zahl-
lose Wettkämpfer trainiert und war maßgeblich an deren nationalen 
und internationalen Erfolgen beteiligt. 

In seiner Funktion als Abteilungsleiter Taekwon-Do und Kickboxen 
setzt er sich bis heute sehr dafür ein, dass seiner Abteilung und 
seinen Sportlern immer die bestmöglichen Trainingsbedingungen zur 
Verfügung stehen. Auch der Verein selbst liegt Thomas sehr am 
Herzen, weshalb er sich stets für den tus Stuttgart starkgemacht 
hat. Sei es bei der Auswahl der passenden Trainingsgeräte für das 
tus|fit vor fast 20 Jahren oder seinem Engagement im Ehrenrat vor 
wenigen Jahren. 

Auch vereinsübergreifend war es Thomas immer wichtig, nicht nur 
selbst voranzukommen, sondern auch anderen zu helfen, erfolg-
reich zu werden. Während seiner fast zehn Jahre als Cheftrainer 
im Landesverband der WAKO Baden-Württemberg vermittelte er 
zahllosen Sportlern die Geheimnisse seines Erfolgs. Durch das Aus-
richten der BW-Meisterschaften auf dem Gelände des tus machte 
unseren Verein u. a. in Baden-Württemberg bekannt. Hierfür und für 
weitere Verdienste im Landesverband wurde ihm im Oktober 2022 
durch den Präsidenten der WAKO Baden-Württemberg der 5. Dan 
überreicht.

Lucy Düll |<

Sie wollen Ihren Verein mit einer Anzeige  
unterstützen?

Kontaktieren Sie unser  

Sponsoringteam: 

media@tus-stuttgart.de

... mitten im Klettersteig…

TAEKWON-DO/ 
 KICKBOXEN
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„Fang niemals an aufzuhören“ – Ein Abend mit Thomas Pfaffl 
Es ist Donnerstagabend. Das Training ist um 21 Uhr beendet und 
einige der Kickboxkämpfer und -kämpferinnen treffen sich, wie jede 
Woche, beim Italiener nebenan. Man wird beim Namen begrüßt, 
alle haben sich in den Jahren bereits durch die Speisekarte probiert 
und als wir uns dazu setzen und die Karte öffnen, folgt prompt die 
Empfehlung für den Meeresfrüchte-Salat.

Thomas Pfaffl, Trainer und Inspiration für viele der angehenden Kick-
boxer und Kickboxerinnen des tus Stuttgart, sitzt an der Stirnseite 
des Tisches und lässt die Ehrung des vergangenen Wochenendes 
Revue passieren. Es ist eine entspannte Atmosphäre, als wir uns 
neben Thomas setzen, um mit ihm einen Blick auf seine erfolgreiche 
Karriere als Kickbox- und Taekwondo-Kämpfer und Trainer zu werfen.
Thomas, damals 16 Jahre alt, war leidenschaftlicher Kinogänger. Er 
erzählt von einem Kino, das nur zwei Arten von Filmen zeigte. Und 
jedes Wochenende war er dort, um sich den neuesten Kung-Fu Film 
aus Asien anzuschauen.

Seine großen Vorbilder waren die bekannten Kampfsport-Filmstars 
der frühen 80er Jahre: Bruce Lee, Chuck Norris und viele weitere, 
die man bis heute kennt. 

„Dann kam nach Birkach, wo ich groß geworden bin, der tus mit 
der Abteilung Taekwondo. Meine Mutter hat damals zu mir gesagt, 
dass es dort eine neue Kampfsportart gibt. Daraufhin habe ich dann 
angefangen mit Taekwondo.“

Nach eineinhalb Jahren kam auch Kickboxen hinzu. Auf die Frage, 
welche der beiden Kampfsportarten er lieber mag, meint Thomas: 
„Beide. Der Kampf ist sehr ähnlich, also beide Sportarten. Ich habe 
Taekwondo eigentlich immer parallel zu Kickboxen gemacht. Ich bin 
Taekwondo Europameister geworden und habe die Bronzemedaille 
bei der Weltmeisterschaft in Taekwondo gewonnen… und im Kick-
boxen die Weltmeisterschaft – war also in beiden Sportarten fast 
gleich erfolgreich.“ 

Der Höhepunkt seiner sportlichen Karriere war zweifellos der Sieg 
bei der Weltmeisterschaft 1995 in Stuttgart. Mit der Unterstützung 
seiner damaligen Trainer, Georg Tiefenbach für Taekwondo und 
Joachim Weißhardt für Kickboxen, wurde Thomas mehrfacher deut-
scher- und Europameister und kann heute auf eine stattliche Karriere 
zurückblicken.

Auch als Trainer kann er zahlreiche Erfolge nachweisen: So formte er 
mehrfache deutsche Meister, Europameister und Vize-Weltmeister. 
Ein Highlight war die Europameisterschaft 1996 als er, stellvertretend 
für den damaligen Bundestrainer fünf Nationalkämpfer zum Titel 
führte. 

„Ich war echt gut, ein Kämpfertyp eben. Ich will jetzt nicht sagen 
Rocky, weil Rocky hat ein bisschen länger gebraucht, um manche 
Dinge zu verstehen, das habe ich schneller hingekriegt.“ lacht 
Thomas. 

Selbst seine berufliche Laufbahn richtete Thomas passend zu seinen 
sportlichen Ambitionen aus. Schlussendlich konnte er als Lehrer in 
den Fächern Sport und Technik Karriere und sportliche Ziele perfekt 
verbinden, denn Spitzensportler wurden vom Land Baden-Württem-
berg gefördert. Ein Kampf, der Thomas bis heute in Erinnerung bleibt, 
ist der, gegen seinen Finalgegner bei der Weltmeisterschaft. Ein sehr 
starker Italiener, namens Marco Ferarese, wie Thomas ihn beschreibt. 

„Und einen sehr interessanten Kampf bei der Taekwondo Welt-
meisterschaft in Warschau hatte ich im Halbfinale gegen den zwei-
fachen Weltmeister aus Brasilien. Diesen Kampf habe ich verloren. 
Sonst wäre ich nämlich Taekwondo Weltmeister geworden, denn 

den Finalisten habe ich schon mal geschlagen. Der Brasilianer war 
verdammt schnell und technisch extrem gut. Den Kampf gegen ihn 
habe ich ganz, ganz knapp verloren. Das war zwar eine Niederlage, 
aber ein legendärer Kampf.“ 

Sein persönliches Highlight war jedoch eindeutig die Beziehung 
und 2009 schließlich die Heirat mit Rebecca Pfaffl, einer ebenfalls 
international erfolgreichen Kickboxerin des tus Stuttgart. Thomas 
schmunzelt: „Die Hochzeit mit Rebecca war schon auch ein Kracher. 
Wir waren im Urlaub in Südafrika als ich ihr den Antrag machte. Dann 
haben wir gesagt: Alles klar, in zwei Tagen heiraten wir.“

Die Teller sind beinahe leer, die zweite Runde Bier wird bestellt und 
so fragen wir Thomas zum Abschluss, was ihm bei seiner Tätigkeit 
als Trainer am meisten Spaß macht.

„Ergebnisse zu sehen. Wenn ich sehe, dass jemand auf einmal 
brillante Techniken macht, ist das super. Zu sehen, dass das, was 
ich beibringe, fruchtet, ist natürlich genial und macht mich stolz. 
Und ich freue mich auch, wenn ich selbst von meinen Kämpferinnen 
und Kämpfern getroffen werde.“ Mit einem Augenzwinkern fügt er 
hinzu: „In diesen Momenten, denke ich mir: Wow, das hat sie oder 
er klasse gemacht – aber das gibt’s dann auch zurück.“ 

In diesem Sinne möchten wir uns herzlich bedanken:
Danke Thomas für Lob und Kritik im Training, für deinen Einsatz 
für unsere Abteilung und für deinen unermüdlichen Ehrgeiz, uns 
zu besseren Sportlern zu machen. 

Patrizia Glass und Yana Krupka |<<

Neues Ehrenmitglied Thomas Pfaffl mit seiner  
Frau Rebecca Pfaffl
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SOMMERFERIEN

SOMMERFERIEN, NICHT NUR EINE ZEIT DER RUHE UND ENT-

SPANNUNG

Die Ferienzeit steht gewöhnlich für die beste Zeit, sich vom All-
tag zu erholen, sich zu entspannen und die leeren Batterien wieder 
aufzuladen. Doch für einige sind gerade die Sommerferien ein ge-
eigneter Zeitpunkt, sich noch intensiver mit ihrem sportlichen Hobby 
auseinanderzusetzen und durch gemeinsames Training mit Gleich-
gesinnten, die notwendige Energie aufzutanken.

German Open Championships – keine Zeit zum Ausschlafen
Natürlich sind die vielen Top-Turniere und Meisterschaften, die gera-
de in der zweiten Jahreshälfte stattfinden, ein weiterer Ansporn, sich 
möglichst optimal darauf vorzubereiten. Der für den Tanzsport wohl 
wichtigste Termin steht für die „German Open Championships“, 
die seit 2004 jeweils Anfang August in der Liederhalle in Stuttgart 
stattfindet. 

5.30 Uhr wecken, frühstücken und ab zum Styling für das anstehende 
Mammut-Turnier, dass im besten Fall bis in die Nachstunden an-
dauert. So oder so ähnlich sah der Tagesablauf für viele der 
3800 Starter an den 5 Tagen der 35. German-Open-Championship in 
der Stuttgarter Liederhalle aus. Das galt auch für Armin und Angela 
Winter, die in diesem Jahr an 3 Wettbewerben teilnahmen und bei 
den GOC MAS III Rising Stars Standard mit Platz 63 von 135 Paaren 

ihr bisher bestes Ergebnis ablieferten. Für Markus und Ute Graf 
war es eine Premiere, sich auf dem berühmten Parkett der Welt-
Elite zu bewegen, auch wenn das Ergebnis in diesem Jahr nicht für 
eine zweite Runde reichte. Auch unseren GOC-Debütanten Roberta 
Walser und Jan Kranzler und Aufstiegskandidaten Markus Winter 
und Lena Hofmeier, ereilte dieses Schicksal, trotz guter Leistungen 
in einem sehr starken Starterfeld. Die absoluten Start-Champions 
waren Silke Dziewior und Stefan Joeres, die insgesamt 6 Turniere 
absolvierten. Das beste Ergebnis erreichten sie in GOC MAS II A-Std 
mit Platz 16 (38) und in WDSF Open Latin MAS II mit Platz 27 (46).

Ein absolutes Spitzenergebnis erzielte unsere Lateintrainerin Anas-
tasia Stan mit ihrem Partner Sergiu Maruster, die sich beim WDSF 
PD Super Grand Prix Latin Adult den 3 Platz ertanzten, nachdem 
sie bereits im April zum WDSF PD WM-Dritten gekürt wurden. Am 
Folgetag begeisterten die Beiden das Publikum im Rahmen des GOC-
Abendprogramms mit ihrer Lateinshow „Fighting Addiction“. Auch 
bei den Europameisterschaften in den lateinamerikanischen Tänzen 
am 14. Oktober in Dresden konnten sie ihren dritten Platz behaupten. 
Ein ganz besonderer Dank geht an alle tus Stuttgart Mitglieder, die 
als Teil der 530 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer vor und hinter 
den Kulissen die GOC zu dem gemacht haben was es ist, das beste 
Tanzturnier der Welt.

Beste Stimmung bei den TBW-Landesmeisterschaften  
HGR II und MAS III Standard
Nach einem kühlen und nassen Wochenstart herrschte zum meteoro-
logischen Herbstbeginn, bestes Sommerwetter bei den Landes-
meisterschaften der HGRII und MASIII Standard in Ludwigsburg. 
Daher trug nicht nur das hervorragende Publikum dazu bei, dass die 
teilnehmenden Paare schnell auf Betriebstemperatur kamen. Die 
Stadt Ludwigsburg sorgte dazu mit einem unangekündigten Umbau 
der Sportfläche in ein Volleyballfeld, dass der Veranstalter Tanzsport-
akademie Ludwigsburg noch vor Beginn ins Schwitzen kam, um 
die Bestimmungen für Landesmeisterschaften dennoch einzuhalten. 
Kurzum wurde die rechte Hälfte der Halle zur Tanzfläche erklärt, die 
nach wie vor mit einem passablen Parkett ausgestattet blieb. Den Er-
gebnissen unserer Paare tat es am Ende keinen Abbruch, was Trainer 
Emil Leonte und unsere Social-Media Beauftragte und Fotografin 
Catherine Simon zufrieden bestätigte.

 TANZEN

GOC2023 Champions Finalerfolg für Kwok Wai und Ria - Foto Catherine Simon
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In der Hauptgruppe II C-Std holten sich Lukáš Zavřel und Lena 
Bötsch-Zavřel mit 24 von 28 möglichen zweiten Plätzen, klar die 
Silbermedaille. In der HGR II A-Std durften sich Markus Winter 
und Lena Hofmeier die Gold-Medaille um den Hals hängen, die mit 
dem Meistertitel und dem Aufstieg in die höchste Leistungsklasse 
S-Standard verbunden war. In MAS III B-Standard tanzten sich 
Bernd und Andrea Kreis bis in das Finale und verpassten nur knapp 
eine Bronzemedaille. Markus und Ute Graf erreichten in MAS III 
A-Std den 9. Platz, während Siegfried und Maria Klein ebenfalls 
einen vierten Platz im letzten und größten Turnier des Tages (MAS 
III S-Std) errangen. Getragen durch ein begeisterndes Publikum, 
tanzten sich Kwok-Wai Wu und Ria Jaspers mit einem 8. Platz von 
27 Paaren in das Semifinale. Weniger Glück hatten dagegen Armin 
und Angela Winter, sowie Gunter Scholl und Beate Lever, denen 
die Wertungsrichter überraschenderweise keine weitere Runde 
gönnten.

Das Weissacher Tal wird zum Latein-LM Mekka 
Die 100 Paare, die an der Landesmeisterschaft HGR D-A-Latein 
Ende September an den Start gingen, brauchten nicht mehr viel zu 
einem tropischen Ambiente beisteuern, da die Temperaturen in der 
Seeguthalle am Nachmittag die 28 °C Gradmarke erreicht hatten. 
Doch die Lateinpaare und der austragende Verein Tanzsportzentrum 
Weissacher Tal e.V. behielten einen kühlen Kopf und führten das 
Turnier routiniert bis in die späten Abendstunden durch.

Unser D-Latein Paar Ilya Polykov und Beatrice Bold waren besonders 
motiviert und erreichten das Semifinale mit Platz 11 von 36 Teil-
nehmern. Markus Winter und Lena Hofmeier kamen problemlos in 
die erste Zwischenrunde, wurden jedoch trotz einer gut getanzten 
Runde nur auf Platz 17 gewertet. Hier gilt nun, aufstehen, Krönchen 
richten und unbeeindruckt weitermachen.

Alles dreht sich in der 
Offizin Scheufele
 

Die Offizin Scheufele ist Ihr Partner für
hochwertige Druckerzeugnisse im Offset-
und Digitaldruck und Spezialist für das
Bedrucken von Natur- und Designpapieren.
Von der Visitenkarte über Plakate,
Broschüren und Zeitschriften bis hin zu
Katalogen und Büchern. Durch die LE-UV-
Technik in einer unserer Druckmaschinen
erreichen Sie eine einzigartige Farbbrillanz
auf Naturpapieren.
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Latein LM in Weissach im Tal - Foto Thomas Schittenhelm
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Gold, Bronze & Silber bei den Landesmeisterschaften HGR/MAS
Auch im Oktober setzte sich die Meisterschaftsserie mit der Haupt-
gruppe und MAS I Standard fort. Acht Paare des tus Stuttgart gaben 
sich beim Tanzsportclub Besigheim in Neckarwestheim die Klinke in 
die Hand und waren nicht umsonst angereist.

Julius Schmelter mit seiner neuen Partnerin Dilara Cinkaya setzen 
gleich zu Beginn der Meisterschaften mit einem Vizemeistertitel in 
der HGR D-Standard eine Bestmarke und stiegen dazu in die nächste 
Leistungsklasse C-Standard auf. Ilya Polyakov und Beatrice Bold ver-
passten mit Platz 4 in HGR C-Standard nur knapp einen der begehrten 
Medaillenplätze. So erging es auch Hendrik Siegler und Lydia Kastner, 
die in der HGR B-Standard trotz einiger Wertungen von 1 bis 3, am 
Ende Platz 4 im Gesamtergebnis erreichten. Eine Bronzemedaille 
in HGR A erhielten dagegen Jan Kranzler und Roberta Walser und 
überließen ihren Trainingspartnern Emanuele Annunziata und Sabrina 
Eckert den 4. Platz. Bei den MAS I A-Standard griffen Oliver und 
Marie-Therése Spieth nach dem Meistertitel und durften sich am 
Ende über eine Goldmedaille und einem Aufstieg in MAS I S-Standard 
freuen. Stefan Joeres und Silke Dziewior erreichten in diesem Turnier 
Platz 4.

Fortsetzung der Tanzparty-Serie
Wen man in Stuttgart in geselliger Gemeinschaft zum Tanzen gehen 
möchte, dann stößt man in Stuttgart zunehmend auf ein sehr über-
schaubares Angebot. Nicht allein aus diesem Grund, wurde von 
der tus-Tanzsportabteilung vor einigen Jahren die Tanzparty-Serie 
aufgelegt, die besonders den Mitgliedern die Möglichkeit zur Be-
gegnung und Raum zur Ausübung ihres Sport ermöglichen sollte. Zur 
Auflockerung wurde die Serie nun durch ein entsprechendes Motto 
ergänzt, so dass die erste Runde nach den Sommerferien unter 
dem Titel „Oktoberfestparty“ angekündigt wurde. Entsprechend zum 
Thema wurde die Trainingsräume gestaltet und nur noch durch einige 
Dirndl und „Häs“-Träger übertroffen. Die kulinarischen Beiträge der 
Gäste reichten vom Lachs-Frischkäsecreme in Blattspinat bis hin 
zur Brezelpizza. Eine Fotowand bot den Gästen die Möglichkeit, den 
Abend durch ein Selfie in Erinnerung zu behalten. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgte DJ-Bernie, der sich reichlich Mühe gab, die 
Gäste auf die Tanzfläche zu bewegen.

Ein ehrenvoller Auftritt
Am 20.10.2023 lud der tus-Stuttgart 1867e.V. seine langjährigen 
Mitglieder zum jährlichen Ehrenabend des Vereins ein. Neben der 
liebevoll gestalteten Halle und einem herzhaften Vesperbuffet, durfte 
neben den Ehrungen natürlich auch ein attraktives Rahmenprogramm 
nicht fehlen. Daher wurde die tus Tanzsportabteilung angefragt, 

ergänzend zu den Polarfüchsen der Turnabteilung, auch tänzerisch 
einen Beitrag zu liefern. Spontan fanden sich in Frejya, Hannah und 
Philipp von den Hip-Hop-Kids, sowie Markus Winter und Lena Hof-
meier, fünf mutige Tänzerinnen und Tänzer, um dem Abend einen 
zusätzlichen Glanz zu verleihen. Unsere Hip-Hop-Kids kamen dabei 
so gut an, dass sie zum Abschluss eine Zugabe geben mussten. So 
bleiben nicht nur die geehrten Mitglieder, sondern sicherlich auch 
unsere Tanzsportjugend, in guter Erinnerung. 

Es grünt so grün im Tanzsportzentrum
Im Oktober war es an der Zeit, der Pflanzendeko des tus Tanzsport-
zentrums eine Auffrischungskur zu gönnen. Angela Winter machte 
sich daher auf, um pflegeleichte und dennoch dekorative Pflanzen zu 
finden, die aber das Budget der Tanzsportabteilung nicht sprengen 
sollte. Nach getroffener Auswahl, stellte sich umgehend die Frage, 
wer dem neuen Grün die notwendige Pflege zuteilwerden lassen 
könnte. Der Zufall spielte der Tanzsportabteilung in die Hände, als 
sich während der Oktoberfestparty unser Mitglied Conny Bressler-
Raith beiläufig als Pflanzenexpertin outete, die bei Insidern durch ihre 
Tipps und Tricks in Pflanzenforen bekannt sein könnte. Conny wurde 
umgehend zur Pflanzenbeauftragten ernannt, die nur wenige Tage 
danach mit dem Austausch und Umtopfen des Bestands startete. 
Hilfe erfuhr unsere neue Pflanzenfee durch ihre Ehemann Uli. Um et-
waige Trocken- oder Nass-Perioden in Zukunft zu vermeiden, verband 
unsere neue Pflanzenfee ihr Amt mit einer Bitte an alle Mitglieder 
„Überlasst das Gießen bitte nur noch den Beauftragten“. 

Neue Heizkörper im tus Tanzsportzentrum
Nicht nur dass die Trainingsräume neu begrünt wurden, so wurde 
auch die rustikale Umluft-Heizung vor einigen Wochen durch zeit-
gemäße Heizkörper ersetzt. Nachdem die Stadt Stuttgart sich jahre-
lang aufgrund der klammen Finanzsituation gegen einen Ertüchtigung 
sträubte, schien Dank der weitsichtigen Rohrinstallationen des Ver-
eins vor einigen Jahren, nun einer Umsetzung nichts mehr im Wege 
zu stehen. Die störanfällige Temperatursteuerung gehört nun der 
Vergangenheit an und wurde durch onlinegesteuerte Thermostate 
ersetzt. Die Zeit der Überheizung und der Umwälzung von warmer 
Luft gehört nun hoffentlich der Vergangenheit an. 

Gut temperiert, begrünt und mit vollem sportlichen Elan geht es nun 
in die letzten Wochen des Jahres, welches wir mit einer Silvester-
tanzparty am 31.12.2023 im tus Tanzsportzentrum mit der Hoffnung 
verabschieden wollen, dass uns 2024 erneut viele Erfolge und ge-
meinsame Veranstaltungen ins Haus stehen. 

Jens Wille |<<

Vizelandesmeister Julius und Dilara. Foto Catherine Simon Hip-Hop-Team auf dem Ehrenabend
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VEREIN IST,  
WENN MAN ES 
SELBST MACHT…
AM 5. AUGUST VERSAMMELTEN SICH ACHT SPIELER DER 

2. HERREN-MANNSCHAFT, UM ZU ZEIGEN, WAS „VEREIN“ KANN. 

IN EIGENREGIE WURDE (UNTER LEITUNG VON HANDWERKER-

GOTT BERNI HAUSSMANN) DAS VORDACH DER SPORTALM 

ERNEUERT.

Dabei hatte das Team um Manuel Scholz nicht nur für gute Stimmung 
gesorgt, sondern auch noch für eine gute Playlist und ausreichend 
Getränke. Die Jungs hatten sich von der Beschaffung der Materialien, 
über die Baumaßnahme bis hin zur Entsorgung um alles selbständig 
gekümmert. Ein Traum für jede Abteilung, die solche Mitglieder hat. 
DANKE!

Thomas Hochgeschurtz |<

Herren 1 gewinnt den WTB-Pokal in der Gruppe LK13-25
In der ersten Runde gewann das Team Alexander Zieschank, Leon-
hard Hörstensmeyer und Leonard Dittert souverän 3:0 gegen den 
TV Canstatt 2. In der zweiten Runde, die bereits das Halbfinale war, 
ging es gegen TSV Dagersheim. In der Kombination Leonard Dittert 
und Jake Schrempp stand es nach den zwei Einzel 1:1. Im Doppel 
überzeugten Leo und Jake dann mit einem starken 6:2 6:2.

Im Finale ging es unter dem Fernsehturm gegen die Spielvereinigung 
Untertürkheim 2. Da der Gegner ersatzgeschwächt antrat, konnten 
sich auch hier die tus Spieler Leonard Dittert und Leonhard Hörstens-
meyer bereits in den Einzeln durchsetzen. 

Wir gratulieren Alex, Jake und den beiden Leo’s! Ihr habt den tus 
optimal vertreten.

Thomas Hochgeschurtz |<

Neue U9-Mannschaft
2023 konnten wir für die Jahrgänge 2014 und jünger eine U9 Mann-
schaft melden. Voller Enthusiasmus starteten wir im Frühjahr mit 
dem Training auf dem Kleinfeld mit den gelb-roten Bällen. Sowohl 
beim offiziellen Training als auch beim Üben der Staffelläufe waren 

 TENNIS

Acht Spieler der 2. Herrenmannschaft ergeben einen 
Teamgeist.

V. l. n. r.: Lukas und Maximilian (Untertürkheim),  
Leonard Dittert, Leonhard Hörstensmeyer (tus Stuttgart)

Lilly Heintz, Karl Klüner, Valentin Kling, Alexej Kaysser
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Karl Klüner, Valentin Kling, Alexej Kaysser, Mila Pittl, Mila Sola 
Böttger

Mila Sola Böttger / Alexey Kaysser / Valentin Kling / Karl Klüner

die Mädchen und Jungs hoch motiviert. Alle fieberten den kommen-
den Matches entgegen.

Nach den Pfingstferien ging es dann bei bestem Sommerwetter 
endlich los: Wir spielten das 1. Match in Rutesheim, und unterlagen 
superknapp mit 14:14, da die Tennismatches höher bewertet werden 
als die Staffelläufe. Im 2. Match war der TC Degerloch zu stark. Wir 
unterlagen trotz großem Kampf mit 10:18. Im 3. Match dann der 
erste Sieg, und das gegen den „großen“ TEC Waldau! Wir konnten 
hauchdünn mit 14:14 gewinnen, diesmal also genau anders herum 
als im ersten Spiel. Im 4. Match unterlagen wir gegen BlW Vaihingen 
mit 10:18. Allerdings gingen 2 Matches erst im Tie-Break verloren, 
so dass das Ergebnis knapper war, als es aussah! Im letzten Match 
schließlich hatten wir Sindelfingen_3 zu Gast, und konnten mit einem 
24:4 einen deutlichen Sieg feiern, den zweiten insgesamt!

Erfolgreichste Punktesammler waren „Käpt’n“ Alexej Kaysser (7), 
der alle 5 Einzel gewann, und Valentin Kling (6) mit 4 Einzelsiegen. 
Wichtige Punkte holten zudem Karl Klüner (3), Mila Pittl (2), und Mila 
Sola Böttger (1). Außerdem hat uns in den ersten beiden Spielen Lilly 
Heintz wunderbar verstärkt! Das Wichtigste bei allem Einsatz aber 
war, dass wir ein tolles Team waren, das viel Spass hatte und großen 

Teamgeist entwickelte! Nicht zu vergessen natürlich alle Eltern, die 
als Taxifahrer, Platzwart, Schiedsrichter, oder/und Zuschauer aktiv 
dabei waren!

Bei sämtlichen Spielen strahlte die Sonne in diesem herrlichen Som-
mer mit voller Kraft – manchmal so stark, so dass zu den Wasser-
flaschen immer wieder nasse Handtücher zur zusätzlichen Kühlung 
benötigt wurden. Hinterher verschlangen dann regelmäßig alle ge-
meinsam die leckeren Pizzen, die es bei jedem Club gab. Es hat viel 
Spaß gemacht, das U9-Team zu betreuen!

Dieter Kaysser |<

Sommercamp
Auch in diesem Sommer fand auf unserer tus Tennisanlage unser 
Sommercamp mit 35 Kindern und Jugendlichen im Alter von 6–17 
Jahren statt. Konnten wir montags noch alle 9 Plätze mit Trainings-
einheiten nutzen, so fielen diese leider am Dienstag und Mittwoch 
„ins Wasser“. Das tat unserer besten Laune keinerlei Abbruch, denn 
wir durften beide Tennishallen benutzen. Dort wurde Reaktionsver-
mögen beim Cardio-Tennis trainiert, und bei Spielen wie „tus“ rennt, 
„Himmel und Hölle“ und „ Mäxle“ kamen alle mächtig ins Schwitzen. 
Sämtliche Grundschläge, Volleys und Aufschläge konnten wir dann 
wieder draußen intensiv unterrichten und unser „Bändelesturnier“ 
wurde bei herrlichem, aber sehr windigem Wetter am Donnerstag 
durchgeführt. Dabei kamen ständig wechselnde Teams im Doppel 
zum Einsatz, und unsere Jüngsten übten sich im Sprint und dem 
ersten Umgang mit Schläger und Ball. Unsere „Siegerehrung“ und 
Verabschiedung unseres 25.sten Tenniscamps fand schließlich wie-
der in der Halle statt. Das Camp-Team wünscht allen eine herrliche 
Ferienzeit mit viel Erholung und Tennisspielen.

Carola Deinet-Knittel |<<

Tenniscamp

Tenniscamp
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VEREINS-
MEISTERSCHAFTEN  
UND EHRENABEND
AM 07.07.2023 WAR ES WIEDER SOWEIT UND WIR STARTETEN 

UNSERE JÄHRLICHEN VEREINSMEISTERSCHAFTEN.

Um 16:30 Uhr ging es für die Kleinen (Jahrgänge 2015–2012) los. Für 
einige war es ihr erster Wettkampf und sie waren dementsprechend 
aufgeregt. Die Betreuung übernahmen unsere „großen Turner-
mädels“ (Jahrgänge 2011–2005), die schon sehr viel Erfahrung haben 
und mit ihrer lieben und einfühlsamen Art die Kinder sehr gut durch 
dieses aufregende Erlebnis leiteten.

Ab 18:30 Uhr standen sie nach ihrem Einsatz für die Jüngsten dann 
ebenfalls auf der Wettkampffläche um ihr Können unter Beweis zu 
stellen. Auch dieses Jahr kämpften die Turnerinnen um den be-
gehrten Vereinspokal. Am Ende konnte sich Lea Reichert durchsetzen 
und durfte den Pokal als Vereinsmeisterin 2023 entgegennehmen.

 TURNEN

Dringender Aufruf 
Die Turnabteilung sucht ein neues Team.

Wer kann sich ein Amt in der Turnabteilung 

als Abteilungsleiter (m/w/d) / stell. Ab-

teilungsleiter (m/w/d) oder Kassierer (m/w/d) 

vorstellen?

Wir beantworten Dir auch gerne alle  

Deine Fragen, schreibe uns einfach eine 

E-Mail: tus-turnen@web. de 

Einladung zur Außerordentlichen 
Turnmitgliedsversammlung

November 2023

Liebe Turnfreunde,
am Donnerstag, den 29. Februar 2024 um 19:00 Uhr 
wollen wir im tus|fit (Besprechungsraum siehe Ausschilderung) 
Königsträßle 37, 70597 Stuttgart 
alle Mitglieder der Turnabteilung des tus Stuttgart, alle 
Übungsleiter/innen und auch die Eltern der Turnkinder 
herzlich zu unserer außerordentlicher Abteilungsversammlung 
einladen.
(aufgrund der räumlichen Bedingungen kann keine Bewirtung gestellt werden!) 

Tagesordnungspunkte

1.  Neuwahl der Abteilungsleitung

Wir bitten alle Übungsleiter/innen auf diesen Termin hinzu-
weisen bzw. einzuladen. Über ein zahlreiches Erscheinen bitten 
wir, es geht um die Erhaltung der Turnabteilung in dieser Form.

Mit freundlichen Grüßen 
Susanne Hocanin, Sonja Müller und Petra Kallert

Nachruf  
Ludwig Schnitzler
verstorben 14.09.2023 

Unerwartet hat er sich aus einem er-
füllten Leben auf den Weg gemacht zu 
seiner letzten Wanderung. (Spruch der 
Traueranzeige)

Dieser Spruch ist so treffend, denn er hat sich bei mir vor den 
großen Ferien so verabschiedet. Ich kann nächste Woche 
leider nicht zum Sport kommen – ich gehe mit meinem Sohn 
zum Wandern. Diese Wanderungen mit seinem Sohn waren 
ihm sehr wichtig. 

Ludwig ist im Januar 1970 in den Verein eingetreten. Danach 
folgten viele Jahre als Kassierer in der Turnabteilung. Excelda-
teien wurden angelegt, verbessert mit vielen Formeln und es 
wurde immer weiter getüftelt teilweise bis spät in die Nacht. 
Wir konnten uns keinen besseren Kassierer über viele Jahr 
vorstellen.

Sport war ihm immer wichtig, mit 93 Jahren war Ludwig 
unser ältestes Mitglied in der Turnabteilung. Viele, die nicht 
wussten wie alt er war, haben sich mindestens um 10 oder 
mehr Jahre verschätzt. Ja, unser Ludwig war fit zum Glück 
bis zum Schluss. 

Er besuchte zweimal die Woche die Gymnastikstunde bei 
Monika (Mittwoch) und (Freitag) bei mir. Abgesagt wurde so 
gut wie nie, es musste schon ein guter Grund (siehe oben) 
oder ein nicht verschiebbarer Termin sein. Aber ich kann aus 
Erfahrung sprechen, dass kam nicht oft vor in den vielen 
Jahren! Das Wichtigste für Ludwig kam immer nach der Gym-
nastik - es wurde jedes Mal Volleyball gespielt. Der Ball sowie 
seine Knieschoner und die gute Laune durften nie fehlen. 

Lieber Ludwig, Dein Platz in der Gymnastik, sowie im Volley-
ball ist leer, wir vermissen Dich sehr. 

 Sonja Müller
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Zum ersten Mal konnten wir dieses Jahr eine kleine Verköstigung mit 
Obstbechern, Brezeln, Süßigkeitenspießen und gekühlten Getränken 
anbieten. Letzteres wurde bei der Hitze sehr gerne in Anspruch 
genommen. Durch die Unterstützung der Eltern beim Verkauf konnte 
somit ein wenig Geld eingenommen werden, welches wiederum 
zur Anschaffung zweier Balkenverbreiterungen und einer weiteren 
Weichbodenmatte verwendet werden konnte. 

Alles in allem war es wieder ein tolles Ereignis für alle Turnerinnen, 
den zuschauenden Eltern und Familienmitgliedern sowie für uns 
Trainerinnen.

Lena Kouam |<

Juti E 15: 1. Annelie, 2. Joan, 3. Helen

Juti D 13: 1. Maya, 2. Mia, 3. GraceJuti E 14: 1. Isabella, 2. Lotta, 3. Luzie

Juti C 10: 1. Viola, 2. Paula, 3. Annabelle

Juti D 12: 1. Hannah, 2. Christina, 3. Laura

Juti B: 1. Lisa, 2. Isabell, 3. Dimana

Juti C 11: 1. Olivia, 2. Feli
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Ehrenabend
Am 20.10.2023 durfte die Turnabteilung den 
Ehrenabend mitgestalten. Unsere Jugend TGW-
Mannschaft, die Polarfüchse, zeigten den ge-
ladenen Gästen ein buntes Programm von einer 
Aufwärmchoreografie über ein Balancetraining 
bis hin zu einer rumpfkräftigenden Einheit in 
Tabataform. Ein schöner Einblick in das, was sich 
dienstags und freitags in unseren Hallen abspielt.

Der Höhepunkt war eine Vorführung, die wir 
extra für diesen Anlass choreografiert haben. 
Die Mädchen zeigten viele turnerische Boden-
elemente wie Handstandüberschlag, FlickFlack, 
Sprünge sowie akrobatische Partner- und 
Gruppenteile. Wir hoffen, dass unsere Aufführung 
den zahlreichen Jubilaren und Ehrengästen ge-
fallen hat und freuen uns, dass wir ein Teil dieses 
gelungenen Abends sein durften.

Anke Reichert |<<

Aufwärmen vor dem Wettkampf

Die Polarfüchse beim Ehrenabend

Offene Klasse: 1. Lea (Vereinsmeisterin), 2. Marie, 3. Laila

Vereinsmeisterin Lea
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Deine Sport
geschichte  
schreiben!

Informationen und Anmeldeunterlagen erhalten Sie unter www.tus-stuttgart.de oder Tel. 0711. 97 661–50
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